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Als dann die Boys zu spielen begannen, 
machte sich bei mir das "016 Band hatte 
den Saal unter Kontrolle'-BewuBtsein 
breit, daB man sonst nur vom lesen 
irgendwelcher Berichte her kennt, in 
denen auch ansonsten reichlich mit 
'Floskeln' um sich geworfen wird. Auf 
eden fall wurde es nicht noch enger ` 
n der Halle, sondern die Halle erschien 
plötzlich ein noch viel größeres 
Fassungsvermógen zu entwickeln. Das 
war dann aber wohl doch nicht ganz so. 
Die Gruppe machte dann zwischen zwei 
Liedern die Ansage, daß in der Mitte 
des Konzertes eine Lacks ام‎ Pause eingelegt 
werden würde, in der wir uns auch nach 
drauBen begeben künnten. Vielleicht künnte 
man so dann auch einigen anderen, die 
Jetzt noch drauBen stünden, die 
209] ichkeTt geben an diesem Konzert 
teilzuhaben. (Jeder Deutschlehrer könnte 
Sich an diesem Satz ergótzen) 
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Lr ۸ : 
“= „E the Boys, Eine 
Di 1bst wurden auf dem Konzert 14 i 
ziemlich routintert runtergespielt, und en BEANS Euch weismachen wollte, dab mie dale 
Sr Dt We, aen o Men dels et pêke, aber en 
e | | at] | lese erpretiert, lieg 
E الال اي‎ dand Qui auch SES Pf inr völlig falsch. Ich möchte damit nur 


la : لا‎ darauf eingehen, warum sich eine Band 
Konzert ‘eine andere Stimmung beim Publikum KE aufgelöst hat, die uns allen Sicherlich 
à i RAR - mit deren Namen 

hervorrufen würde, als die vielen genialen Kaesch sicherlich viele an i 
61gs, an die man sich so zurückerinnert. "It verbun angenehme Erinnerungen 


Sei es an den Gig aus dem Goldbeckhaus, = sind, oder geht das nur mir so? 


dr, 


der wohl noch vielen der Leser gegenwártig ` Ee n SON p E STS 3 


n dürfte, oder den Auftritten zu EA $ EN 
SS Ve ter /Akt Tonstagen 4n der Hafenstraße SS + : 
-als das Publikum ihnen noch sehr j Se de 
skeptisch gegenüberstand, weil sie ihre 
Haare so kurz trugen, daß sie damit noch 
nahezu jeden Skin erschrecken konnten. 


gewesen. Wenn man sie in 
The Rest of the Boys' 
\ansprechen wird, dann werden sie sich — 
an ihre Jugendzeit zurückerinnern. Das war. 
die 'Rest of the Boys'-zeit. Das ist 
) sicherlich ein gutes Gefühl, zumal es 
eine ehrliche Band war.-korrekte Leute, 
wie ich meine. Sie hatten den Gedanken, 
das Abschiedskonzert eventuell ‚woanders 
u veranstalten, Mit dem Publikum hatte 
einer gerechnet... Aber es war schon 


‚sehr ehrlich, das Konzert dort stattfinden : 


¡zu lassen, wo alles einmal begonnen hatte. 
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"e : : h eine Einlage Ke - - MCCC LEE LEHE en 
= ink — be! der Kırk nach dem Motto uS Kei verewigt. Leider hat anscheinend keiner e e* e, 
EI B es ja so Heft ben würde “Pel ein Foto von der Torte gemacht (wo sie `» 
‚e begann, daB es ja so Hefte gebe A... el è i "wT. 
> ine Pornos! sondern:) Fanzines e “s von oben zu sehen ist). Da die Torte E g 
y WE Gg erfol ten zwei Zitate, in denen "ee $ ee | sofort angeschnitten wurde, kam es dazu, Je we 
Ce die B ıd. ‘an emacht worden war. Das Cy ee} daB einige Stücke ins Publikum flogen. Bas ei 
Û Sine war au einer Exterminatorausgabe æ æ e Das klingt jetzt so, als wenn die Band „ese 
e. cine war SUPER vielen bekannt. Das e eel die Torte überreicht bekam, und sofort lana m'a 
1 i b 
Eutr aus inem Fanzine, das mir e e MK e damit begonnen hätte, mit Sahnetörtchen d'a ate 
Ce Sicht bekannt ist oder kannte ich nur Seef e) zu werfen, Das ist nicht so! Wenn ihr ee 
le“ jene Zeilen nicht? Kirk gestand vorweg sss £ <te Euch, des Foto vom überreichen der Torte "s 
= ein, daB es bei dem damaligen Konzert EA Û kg u COLO OR 
Oe cen اا‎ o و‎ Stg وگ‎ o des o e e e ده‎ e مته‎ eee eee 
at wo e e e eeee e - s 
Ce Irgendwann hat er ihn dann gefunden... 
Ps“ bel Kirk. Naja, in dem Heft stand dann ' 
Si etwas von ‘einer Schlägerei in die die : 
Ter cern die dabel i Spiel gewesen sein î 
ern, die dabei im 
° cer ton Ich weiB es auch nicht mehr j 
e» so genau, auf jeden Fall war es eine 
e + schöne Einlage, und wenn die Rest of 
e°; the Boys jemals wieder eine solche 
e”, Konzerteinlage machen würden, würden 
°. sie mich jetzt sicherlich auch zitieren, 


vu weil ich hier so rumfasel. 
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Le د‎ gelandet war (Skaterunfall), und fand 
reve mich dann irgendwie im Pogomob vorne 
» e: wieder. 'Police & Thieves’ wurde dann 
e. später auch noch zum Besten gegeben. 
e e Prima! Hatten sie ja sonst auf Konzer- à 
°. e ten auch immer gemacht, daB sie — ] 
ee, ein oder zwei geniale Lieder nachspielten." m 
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Positiv war an dem Konzert noch, daB 
einige Neumünsteraner auf die Idee 
ekommen waren, der Band bei Ihrem letz- 
| ten Konzert eine Torte zu überreichen. » > 
“Einer der Leute, der Konditor ist, und erê. 
dessen Namen ich leider nicht weiß, hatte "e° e eik: 
, auf der rechteckigen Torte zwischen einem لي‎ 

d Sahnerand das: U 
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Alles in Allem ein gelungenes Konzert 
- ein schüner Abend. a 
Leider ist aus der Aufnahme, die man ® 
von dem Konzert machen wollte, um 

eine Livescheibe herauszubringen, 
‚nichts geworden. Nach dem jetzigen 
, Informationsstand wird es aber noch 

den Versuch, eine Studioscherbe zu 
produzieren, in Kürze geben. 
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Anschauungsblatt zu dem Thema :, Was ıst eine Utopie? 


lerauSeeber - Bundeselelle f. col. Bildung = Unter der ېروشم بلک‎ ebt vern Bundesinenmunister 


EINE KLEINE ( 


Ihr kennt doch best in 
w Platten- Cover der E 
n, dann muB ich Euch eine kleine | 
ber den Produzenten & jenes Cover er; , 
denn Peter Ehrenfeld (der Prod.) ist seinem 
Namen nicht gerade gerecht geworden 
Cer von Uproar) schreibt mir - Es ist 
ein FALSCHES Cover, die Band hat ein anderes 
|^, geschickt und wußte nicht, daß jenes (dámliche) 
‘Cover von Peter genommen wurde! Peter antwortet 
nicht auf Stu's Briefe, bis jetzt 8 (1) Stück! ` 
und bis jetzt hat man für die Platte noch 
kein Geld aus Deutschland zu sehen gekr A 
Weiter, es sind nicht alle Texte abgedruckt 
, (was eigentlich der Fall hátte sein sollen) 
a: Las Lied ‘Never Forgive’ heißt eigentlich 
' ‘Slaughter Of The Innocent und ist ein Anti 
Tierversuche Lied, auBerdem sollte es nich 
am Ende der Platte gepresst werden, sondern 
in der Mitte. Stu hatte mich gebeten, dm 
Peter ebenfalls zu schreiben, Habs 3 Mal getar, 
"unter Androhung eben jener Maßnahme, alle — آ‎ 
“zu informieren!, MAC 
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ch selbstverständlich 
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î riff "SMOG" -bestehend % ac u ir 
aus 4 Buchstaben- etwas R ewan RE... SN Hê 
Schockierendes/denkwürdiges, eter Ehrenfeld/Ki 
EE epia iiM 
uch wenn 5 " : 
Meidungen gewöhnt... Wird er sich Me 3ru/20 Masedale Close/ 
gewonnen können. die schon jetzt sein Ag 
ewöhnen können, die schon Le ANAL 
Leben bedroht, und von ihm Selbst Infos von a 
ausgeht? EI 
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seiten lesen', und zuisch was rutschen 
m ist 100, - ach, was sag vns 
€ ee 
te Û Müllsácke mehr an mich 
| e Omas tothauen, "oder aber 


den Ascheimer anzünden, in dem ich ve. | 


Vielen Dunk!!! 
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86 traf die schöne 
eher ein, als zu erwarten 
Schon um 8. 30Uhr erreichte 
Ten ê “Paket aus Leeds, in dem sich 
je schon lange erwarteten 
Chumbawambascheiben befanden. Sogleich 
üste die rg LP die Sham 
6-Klänge ab, die bis dahin die gesamte 
en versorgten. Die CP: PICTURES 
OF STARVING CHILDREN SELL RECORDS’ ist 
Së dr Punk-Bröduktion 
Sehr eg mb 


schon a wir eine Sassande Schublade 
nicht im E schen | 

schwarz/weiß = en. 5 ne an eboten 
wird, *sondern in ei nen Papi 

n weiB/rosa/scharz / (Hoc -)glañzpapier 
ehalten ist. 

Ê e SG ee sind die e 

Die Botschaft 1st se 

AUTE SO dat ein Geif) 

r diese Platte überflüssig | 


abgedruckt, die die Band dazu 


| nspirierten, diese Texte zu schreiben. 


e hätte ich erahnen können, daB mir 


‘das Jahr 86 noch eine so geniale Scheibe 


bescheren würde. 
le 11: Ein 'revolutionäres' Produkt, 
SpaB macht, und gleichzeitig 
otkin, Lenin & Bakunin in die 
Geschichte eingehen wird. 


SCENE DEATH - kick some more... 


Scenen Berichte,die nur von 
einem einzelnen geschrieben we 
rden sind natürlich immer sehr 
subjektiv,dieser hier wahr- 
scheinlich besonders,weil in 
kiel nicht wie gerade in ami- 
städten wie D.C. oder Phönix 
eine zusammenhányende scene be- 
steht,ich glaub eine scene gibt 
es in kiel garnicht.Konzerte 
finden selten statt,leute finden 
sich meist in kleinen Gruppen 
zusammen,die sich nicht kennen 
oder meist nicht kennen wollen. 


Daher kann ich über vieles nur 
soviel schrgiben,wie ich es 
persönlich erlebe. 

Die Punker,wie der Kieler Bür- 
ger sie kennt und habt, treffen 
sich nach der Schule auf dem 
Asmus Bremer Platz in der City 
und strencen ihre schon total 
gestreßten Schädel an, un genug 
Paletten zusammen zu schnorrn, 
demit sie abends auf-jeden 
Fall im Vollsuff ins Bett fall 
en.Vor kurzer Zeit haben sie 
sich zu einer ganz besonderen 
Aktivität aufgeschwungen-seit 
diesen Tagen kursiert nämlich 
ein Flugblatt über Kieler 
Chaos..?..Taye während der 
Kieler Woche;ohne allerdings 
irgendwelche Konzerte oder 
sonstige Aktivitäten anzukün- 
digen.Well,laGt euch überrasch- 
en,bis dahin ist ja noch viel 
Zeit und den cleveren Jungs 
wird schon noch was einfallen. 


Treffpunkt fiir alle ist ca. 
vierteljahriich die Alte Meier 
ei am Barkauer Kreisel,der 
einzige Ort,an dem noch Kon- 
zerte stattfinden ۰ 

Die Meierei besteht aus einem 
groGen Gigraum mit Bierver- 
kauf,darüber befinden sich die 
Zimmer der festen Bewohner. 
Das Gebäude ist auch nicht 
besetzt,sondern fest vermietet 
oder verpachtet?! Ende letzten 


Jahres 


fand der meiner Meinung nach 
beste Gig mit KINA aus Italien 

statt,die das wie immer schla 
ffe Publikum mit purem Trash 
schockten,leider finden hier in 
Norddeutschland sehr wenig Trash 
gigs statt,aber wer will das den 
Bands bei diesem meist langweil- 
igem Publikum verübeln? 


Vor Kina spielte die Hausband 
STERBEHILFE,die sich innerhalb 
des.letzten Jahres stark verhess 
ert haben,sie spielen wirklich 
sehr abwechslungsreichen HC, 
seht sie euch selbst an,sie 
are in der letzten Zeit ne 

enge Giys.Volker,der Gitarrist, 
und seine Schwester Elke organ- 
isieren auch die Konzerte in 
der Meierei. 


Eine andere schon seit längerem 
existierende Band sind PIZZA 
ACCIDENT,die aus den Plüsch- 
tierfickern hervorgingen und 
früher im Ostbunker probten, 

wc auch einige andere Bands 
spielten.Leider mußte der Bu 
nker geräumt werden,wo sie 
jetzt proben weiß ich nicht. 


Uber die Texte von STH und PAD 
kann ich nix sagen,da sie auch 
noch nichts veröffentlicht 
haben,einstellungsmaGig scheint 
aber der größte Teil von ihnen 
Anarchos zu sein(-Anarchy not 
Chaos),o.k. was sie genau unter 
Anerchy verstehen kann ich 
nicht weiter schreiben-sprecht 
sie halt auf gigs an... 


Bekannt sind für ne Menge von e 
uch bestimmt die Gothic-Punks 
der schon lange existierenden 
Band CHURCH OF INSANITY. 

Ihre Musik geht über powervoll 
en Death Kult bis zu 77yer 
Sachen,in Kiel sind sie schon 
verhältnismäßig oft aufgetreten 
Auf der Bühne sind die Frau/ 
Jungs sehr gut,besonders Sänd- 
erin Anja hat ne variable 
Stimme,daher also auch nicht 


abgehandelt wurden.Wer aber 
auf Pogo alter Machart steht 
wird bestimmt nicht enttäuscht 
sein,wenn er sich das bereits 
im letzten Jahr erschienene 
Tape der Töterspratten bestell 
t.Anfang diesen Jahres planen 
sie auch ins Studio zu gehen, 
watch out for their new Tape! 
Drummer Rübe hat ebenfalls 
ein Tape in Arbeit,auf dem alle 
in diesem Bericht besprochenen 
Bands plus meine alte Band 
Screamin'dead drauf sein wer 
den, Bei Intresse phont ihn 
an.Tel. 231347 (0431) 


D.K.,soweit zu den Banas.May 
azine gibs zur Zeit in Kiel 
leider nicht,spiegelt aber 
eigentlich auch nur die Aktiv 
itätsbereitschaft der Leute 
wieder.Das wars,for further 
informations: Bille Billand 
Stormarnstr.13,23 Kiel 


verwunderlich,daß sie hier ne Menge Sympathien 
besitzen.Aber auch sie haben noch nichts unter 
die Leute gebracht,really bad. 
Die meiner Meinung nach beste Band waren die 
SCAPEGOATS aus Klausdorf,ein suburbanes Dorf vor 
Kiel.Leider sind hier aber nicht sehr viele Leute 
dieser Meinung,auf ihren wenigen gius hatten sie 
oft damit Schwierigkeiten,einige meinen sogar die 
waren Faschisten...rumors...im letzten Jahr waren 
sie im Hildesheimer Studio von MOTTEK-Stephan, wo 
sie die Aufnahmen für die danach erschienene EP 
'Kopflos' gemacht haben,die siehauch gut verkauft 
hat.Eigentlich wollten sie gleich nochmal wieder 
ins Studio,hatten ihr bis dahin bestes Material 
zusammen,HC mit starken ami-Einfliissen,aber Ende 
des Jahres lósten sie sich dann auf. 
Die Auflösung war abzusehen,ne Folge der unter- 
schiedlichen Entwicklung der einzelnen Leute. 
'Bob Mould' Ulf,Gitarrist und Sányer,erzáhlte mir 
daß er einfach keinen Bock mehr hatte der einzige 
aktive zu sein,Musik und Texte nur noch alleine 
zu machen,waáhrend die Band für die andern beiden 
nur noch bei den seltener gewordenen Proben 
existierte. Auch die Texte für ein eigenes,selbst- 
bestimmtes Leben,gelöst von society and morality, 
treffen nicht mehr auf die anderen zu. Olaf,Bassi 
st seines Zeichens,zieht ein Dasein in ausgewähl. 
Abgeschiedenheitivor und Drummer Kalle gibt sein 
Leben für eine Unteroffizierskarriere bei der 
Wehrmacht...times have changed and so we... 


Last not least zur nächsten Band aus dem Nerd Ost 
en Kiels,den KILLERSPROTTEN.Die Band ist noch sehr 
jung,was Bestehen und Leute betrifft.Für ca. nen 
Monat hab ich bei den Folks als 2.Gitarrist ge- 
spielt,bin dann aber doch wieder ausgestiegen, 

Die Sache war einfach daß wir verschiedene Vorste 
llungen hatten,was Musik und Texte betrafen, 

Die Band hatte schon zum großen Teil ein festes 
Programm an Sonys,daß mir von der Musik her ein- 
fach zu wenig abwechslungsreich und zu langsam war 
auch die Texte behandeln Themen,die schon zu oft 


ANARCHY NOT CHADS' 


Wenn Leute über Skateboarding nachdenken ,fãllt ihnen zuers 
der dumme Spruch'Amiimitation' oder Ahnliches ein. Dinge, 
die man nicht kennt oder aber auch bloß noch nicht ausprob- 
iert hat werden von vornherein abgelehnt und schlechtgemach 
t. Genauso läuft das auch unter Punx ab,Intoleranz von An- 
fang an.Warum soll man nicht Dinge,die man gut findet und 
die Spaß machen von anderen aufgreifen und für sich selbst 
weiterentwickeln. Auf jeden Fall ist es totaler Schwachsinn 
wenn sich irgendein Nietenwattie vor mich stellt und mir 
erzühlt ich würde nur kopieren.Und es ist totaler Schwach- 
sinn wenn Boarder auf gigs gejagt und aeboilt werden,wenn 
spiky-hair Punker suf Konzerten rumlaufen und Boards zer- 
treten. 

Diese Sucker reden von einer intoleranten Gesellschaft und 
denken wie die letzten Idioten.Punk splittet auf,nicht nur 
was Musik und Kleidung betrifft,sondern besonders was das 
Denken und Handeln einzelner oder Gruppen betrifft. 

Skaten bedeutet für mich Fun,Agressionen positiv umzusetzen 
und der Nervenkitzel von Schnelligkeit und ein 7 
selbstmörderisches Feeling.Skate allein und probier,fahr 
mit Leuten und hab Fun.Genau das Gefühl ist eng verbunaen 


1 mit der Musik,Gruppen wie Code of Honor, 
Suicidals,Gang Green oder die wohl bekannt 
ste Skateband J.F.A. konnten das gut in 
ihre Musik umsetzen und auddrücken. 
Wenn sowas heute schon zum Klischee wird 
und irgendwelche Teufel und Dámonengeschi- 
chten dazugedichtet werden(Boneless ones!) 
ist das natürlich schon peinlich. 0 
Hier in Kiel gibt es ne Menge Leute,die 
ein Board haben,die meisten sind poppy 
arseholes die wohl denken es ist cool n 
Board in der City rumzutragen.N paar Typen 
sind aber in Ürdnung,sind zwar keine Punx 
aber who cares? 
Ne Rampa haben wir zwar nicht,aber trotzde 
m gibt es einige Plätze,wo man gut fahren 
kann.Treff ist oft auf dem Eurpaplatz vor 
der Üstseehalle,wo man saugeil shredden 
kann.In hammer(Vorort) ist ein Pool,der 
jetzt natürlich noch nicht mit Wasser ge- 
füllt ist,auch sehr geil,dann gibt es na- 
türlich ne Menge Parkdecks und Spaß brin 
en soll es auch an der Holtenauer Hochbrü 
cke,leider war ich aber noch nicht dort. 
Also folks,wenn ihr mal nach Kiel zum Kon- 
zert oder so kommt,bringt MMeuer Board mit 
ich skate gern mit anderen Leuten.Ich wohn 
auch in der Nähe der Meierei,also meldet 
euch:bille Billand,Stormarnstr.13. 
Das wars,vielleicht konnte ich ja auch n 
paar Nicht-Skater und 'gegner' zum Denken 
anregen(über die Sache). Ciaogy چا‎ 


o.Myself;u. DonPendleton,Gitarris 
t der leider nicht mehr existier 


J.F.A. 
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py ad Sa? > 
enn ein zugelassenes Medikament 
A chädliche Nebenwirkungen mit sich 
„ bringt, kann man vorweisen, daß diese 
. Wirkungen am Versuchstier nicht 
auftraten. So konnte Contergan (nur 
‚das bekannteste Beispiel) zugelassen 
werden, da es bei Ratten, Mäusen, 
| Kaninchen,??? keine Mißbildungen bei 
ihren Nachkommen verursacht. 
NE Es kommen bei uns ungefähr 15.000 
Dei, neue ege e e Jáhrlich auf 
den Markt, gle1chze1tig verschwinden 
^ MEUS etwa 12.000. -für all diese 
ën, Präparate gibt es logischerweise gar 
*„ nicht genügend Krankheiten. Man würde | 
ste mit einigen 100 Präparaten in der 
, Medizin auskommen... pu: fragst 
“ Du Dich sicherlich, wie ich 5 
M schreiben: kann?! -Frag mal Deinen 
Arzt, wenn Du Dir das nächste mal 
aub auf 'gelben Schein’ holst, 


wieviele verschiedene Medikamente 
er seinen Patienten verschreibt. 
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Thema, daß dort auf 


Ever New Dead Ghost | 


varum habt ihr euren Namen von URBAN DESOLA TT ON 
im EVERY NEW DEAD GHOST geändert? 


Einige von uns in der Band,Charly und Joanne 
mochten den Namen nicht so Eerne,und meinten 
da8 URBAN DESOLATION zu sehr nach Hardcore 
klinge.AuBerdem hat sich unsere musikalische 
Richtung ein zonig feindert seit Tony bei 
uns Schlagzeug spielt.Eine Namensänderung 
war somit angemessen. 


WIE SEHEN 8088 POLITISCHEN ANSICHTEN AUS? : / 


f 
| Wir haben viele pọlitische Ansichten,so 
; Sind z.B, drei von uns Vegetarier und 
Si wir alle unterstützen die Rechte der Tiere. 
| Wir sind auf verschiedenen politischen 


f WAS HALTET THR VON DIREKTEN AKTION 
ld 2.B. DIE BASH THE RICH MÁRSCHET ` 
Wir unterstützen es! Einige Leute(z.B. 
Ebenen aktiv und haben auch schon eine "middle class anarchiets) würd sagen, dal 
| Menge Benefit Konzerte gegeben.GrundsHtzlich | jede Art ch ist,und den Ta 
j als Band unterstützen wir unterdrückte "stimmte v auch mal, a er jetzt | i: 

| Minderheiten oder Mehrheiten(!!) in ihren ê geändert. Die x 
! Kampf für Gleichheit in unserem korrupten y À 
und geldbesessenen System. 


| WAS HALTET 


werden, 
: ohl der Schwie 
ur Beit fühle ich mich 


s haf = transport blockier 

‚schaft " Wê für einen Raketentransport blockieren, 

en, daB e i v Here 5} wenn es 3 oder 4 Leuten g t die Reif 
B | zu zerschneiden, ode 


| wre rs? EUER EINDRUCK VON DEUTSCHLAND? . 


| nert mich an England in vielerlei 
ikl دوم او‎ die"social scene" ist 
wie bei uns,vor 5 oder 4 Jahren mit dem 
ganzen Skinhead Faschismus und der ganzen 
OI-Scheisse,die immer noch populär ist, 
Heutzutage sieht man außer im East End 

in London kaum noch Skins,und auch der 

Ausdruck Punk ist überflüssig geworden, 

| heute sind wir alle "Alternative"! 


STEHT IHR DAZU,DASS BRITTISCHE SOLDATEN 
IN IRLAND. GETOTËT WERDEN.IST ES NOTWENDIG 
| DIE TRUPPEN IN NORD IRLAND ZU BELASSEN? 


cht notwendig,weil ihre 
` Pelê one "ne ee kul Ae her den einzelnen 
Fraktionen nur eskaliert.Binige würden. 
Sagen,die Truppen sorgen dafür,daß"unschul 
dige" beschützt werden,aber in Wahrheit ` | 
Schüren sie nur die protestantische Unter- 


EOLERA-DE D FORM cp — 


LY CAKE له هی‎ 


ZA دع‎ Z= Z CH = = fi غه پخه‎ € LEI 4 حم‎ 
von Fanzines zur öffentlichkeitsarbeit 


oder von "no future" zu "think positive" 


Der ñachfolgende Artikel stammt aus dem Herforder Stadtblatt 


vom 2.10.86. Anla8 für das Interview war die Kulturwoche(?) 


شت د« axa‏ ۹ 


der Moses schon einiges 


im Bielefelder AJZ vom 24.-28.9.86. 


(Zu der Kulturwoche . hat 


im Trust Nr.3 geschrieben.) 


“e‏ با 
Da von den anwesenden Zinemachern es niemand für nötig hielt‏ > : 
e bei dem Interview mitzuwirken, mu8te ich allein Rede und‏ . 
pr Antwort stehen.‏ 
i.‏ 
Ich finde es sehr wichtig, sich auch in der öffentlichkeit‏ 2 
Û darzustellen, und nicht nur in Fankreisen seine Meinung zu‏ 
vertreten. Dann braucht man sich auch nicht wundern, wenn‏ ` 
v» d man mit seiner Vorstellung und Ideen von einer positiven‏ 
Einstellung in der Szene nur zu überzeugten Leuten spricht,‏ : 


die es satt haben, 
wichtiger, 
Vorstellung von unserer 
Leute erreichen wir auf 


TA 


-Aacha trafen sich im AJZ 


شد 


> U. 


qnzine 


meine Meinung vertreten 
ganze Szene. 


ine-Szene auskennt und mir:einiges erzählte. 


Wo und wie werden die Fanzines unter die 
| Leute gebracht? 


d den; sie ‘werden per Hand verkauft — “ich 
| finds am wichtigsten bei Konzerten. 

. Was ist denn wirklich wichtig daran? 
Also, man ist ja schon durch sein Aus- 
| sehen irgendwie distanziert und geht von 

| den Leuten weg. Da braucht man etwas 
4| zur Verständigung, und auch etwas, um 
@ sich verständlich zu machen. Schau dir 
die Leute an: vor zwei Jahren haben die 
meisten irgendwie noch härter ausgese- 
hen, mit Iro und gefárbten Haaren. Die 


lassen sich lange Haare wachsen. Ich 
finds gut, daß sich das vermischt, daß es 
nicht so ist, auf der einen Seite nur Punks 
| und auf der anderen die anderen. Und in 
< Brokdorf oder Wackersdorf, da siehste 

jetzt viele Punks, das hat sich jetzt einge- 
lebt. Und die Fanzines haben da als Me- 
dium eine sehr groBe Bedeutung. Neben 
der Musik. Ich glaube, sie haben eine 
J Menge dazu beigetragen, daß größeres 
Verständnis unter den Leuten herrscht. 
77 Wle war das denn bei den ersten Fanzines 
cn vor welchem’ Hintergrund sind die ent- 
i standen? 


immer dasselbe zu hören. 
auéh die Leute anzusprechen, 


Fanzinesverkauf, Musik/Kpmmunikation 
Seite auch durch Medienalternativen wie Radio und Zeitung. 


Ich weise aber darauf hin, 


en rion und Independent-LPs traf ich Frank Ketterl aus neges. der sich in der Fan 


„Naja; die gibts in, 'Plattérilüdén; Buchlá. 


sehen jetzt schon wieder aus wie Freaks, - 


Es ist doch viel 
die eine ganz andere 


(Punk) Bewegung haben. Und diese 
der einen Seite auf Konzerten, durch 
und auf der anderen 


lediglich 
fur die 


Interview 
nicht 


dem 
spreche 


daß in 
ist, ich 
| Ù Es;;wär: “von Anfang an ein politischer 
atten, 17. dri -Hauptsache war die Musik, 
n England kam. Das war so 


Städte (amsterdam. Di Dins EE) mit Kontakthinweisen, Konsertankiad ind gabs auch gleich die ersten Fan- 
ps. Daneben viel Politisches: xer sar dewîn Aktionen, Wackersdorf, Brokdorf, viel su Tier Aber dazu gehörte auch das Aus- 
persuchen, Se. ete. ee (Goar gleich 
Zwischen all den Kartons voll mitgebrachten Fanzines, Flugbläitern, selbstprodusier gleich zum Aus- 


| nor Funktion ie die bemalten Lederjak- 
Sie brachten einfach etwas zum Aus- 
vokantes — die Punks fan- 
11 Schrag war, die anderen 


hichte zu Gem und ist 


indeutig links. Da hat sich 
nichts veründert, ‚so gesehen. Verändert 
| ‚hat; sich, daß mehr Leute mitmachen. Mit 
der Zeit lebt mah sich züsammen, man 
lernt sich kennen, auf Konzerten in ganz 


“tern: Da arbeiten Leute mit,:die haben 
früher alleine ihre eigenen Fanzines ge- 
macht, jetzt teilen sie sich die Kosten. Es 
ist nicht mehr so, daß jeder seine eigene 
Suppe kocht. Da kommen dann verschie- 
= dene Meinungen rein, so gesehen wirds 
o AMO petit weil diskutiert wird. 


die Dine YARÊ) ühn-. 


nelet MR drin, man. ; 


Deutschland, und arbeitet.dann zusam- E a 
men, gerade. beiden überregionalen Blät- F 


Wird mehr nach Konzept gearbeitet? Frü- 
her gabs ja wilde Hefte: Die Seiten entstan- 
den einzeln und wurden ohne groflen Zu- 
sammenhang aneinandergeheftet und fer- 
tig war das Fanzine .. 

Wenn du zwei zusammenlegst, eins 
von früher und eins von heute, dann das 
eine vielleicht noch handgeschrieben 
und kopiert, das andere offset-gedruckt, 
mit Letra-Set und so gut layouted — da hat 
sich einiges total verándert, es ist profes- 
sioneller geworden. i 

In älteren Fanzines liest sich: kauft keine 
Fanzines über 200 Auflage! Und überhaupt 
wurde jede Professionalität abgelehnt, als 
der Grundidee total widersprechend...was 
ist denn heute noch der. ‚große Unterschied 
zu anderen Magazinen °°. 

Naja, die Szeneberichte werden ‘halt 
von den Leuten von drauBen Selbst ge- 
‚schrieben, immer andere Leute, keine 
Profis. Die Konzertberichte, oder Artikel 
zu Wackersdorf und ähnliches, in ganz 
subjektivem Stil. "ams 

Sinn der Sache ‘ist immer. Gë daß 


kann, daß man nicht zur Elitetruppe wer- 
den muß, um das zu machen. Die Sache 
ist nur so, daß mit der Zeit die Ansprüche 
gestiegen sind. Bei Lesern und bei Ma- 


gen sind gut, das muß so sein. Ich habe, 
muB ich ehrlich sagen, auch keinen Bock, 
so ein Dilletanten-Fanzine zu lesen — 
‚wenn es so lieblos EE 
ed ist — so hart das klingt .. 


prinzipiell jeder so. ein Fanzine: machen 


chern.:Und ich mein’, die Veränderun- 


Wo und wie werden die Fanzines unter die 
Leute gebracht? 

‚Naja, die gibtsifi Platténladén; Búchlá:, 
den; sie Werden { per Hand verkauft — ich. 
finds : am wichtigsten bei Konzerten. ` 

Was ist denn wirklich wichtig daran? 

Also, man ist ja schon durch sein Aus- 
sehen irgendwie distanziert und geht von 
den Leuten weg. Da braucht man etwas 
zur Verstándigung, und auch etwas, um 
sich verständlich zu machen. Schau dir 
die Leute an: vor zwei Jahren haben die 
meisten irgendwie noch härter ausgese- 
hen, mit Iro und gefärbten Haaren. Die 
sehen jetzt schon wieder aus wie Freaks, - 
lassen sich lange Haare wachsen. Ich 
finds gut, daB sich das vermischt, daB es 
nicht so ist, auf der einen Seite nur Punks 
und auf der anderen die anderen. Und in 
Brokdorf oder Wackersdorf, da siehste 
jetzt viele Punks, das hat sich jetzt einge- 
lebt. Und die Fanzines haben da als Me- 
dium eine sehr 6 Bedeutung. Neben 
der Musik. Ich glaube, sie haben eine 
Menge dazu beigetragen, daB gröBeres 
Verständnis unter den Leuten herrscht. 

Hat sich Punk verändert? ` 

Punk ist auf keinen Fall mehr das was es 
am Anfang mal war, also ne totale Anti- 
Bewegung. Früher war alles stupides 
Nein-Sagen. Man macht sich jetzt schon 
Gedanken für Lösungen. Das schlägt sich 
in den Diskussionen, die in Fanzines lau- 


j fen, nieder, und deswegen sind über- 


haupt So viele auf Demos oder arbeiten in 
alternativen Projekten.: : 

Was ist so anders an einem ê n en 
an der — TAZ sagen wir mal? : | 

Die Fanzines sprechen halt ein jünge- ` | 
res Publikum an, in diesem Fall Punks ` 
und Sympathisanten. Weil halt viel Mu- 
sik kommt, im Mittelpunkt steht und ver- 


d standen und ernstgenommen wird, ge- 
| nauso wie die speziellen Probleme, die 


die Leute haben. Die TAZ ist da halt 
oberfláchlich, die Jungen werden nicht 
ernstgenommen. Punks gleich Chaoten 


Hat sich Punk verändert? 

Punk ist auf keinen Fall mehr das was es 
am Anfang mal war, also ne.totale Anti-. 
Bewegung. Früher war alles stupides 
Nein-Sagen. Man macht sich jetzt schon 
Gedanken für Lösungen. Das schlägt sich 
| in den Diskussionen, die in Fanzines lau- 
fen, nieder, und deswegen sind über- 
haupt so viele auf Demos oder arbeiten in 
alternativen Projekten. 

Was ist so anders an einem Fanzine als 
an der — TAZ sagen wir mal? — 

Die Fanzines sprechen halt ein jünge- 
res Publikum an, in diesem Fall Punks 
und Sympathisanten. Weil halt viel Mu- 
sik kommt, im Mittelpunkt steht und ver- 
standen und ernstgenommen wird, ge- 
nauso wie die speziellen Probleme, die 
die Leute haben. Die TAZ ist da halt 
oberflächlich, die Jungen werden nicht 
ernstgenommen. Punks gleich Chaoten 
— die TAZ ist zwar links, aber es fehlen 
halt auch noch Medien für die anderen, 
die Autonomen zum Beispiel. 

Dann vergleich doch ein Fanzine mal mit 
der radikal ... 

Ja, die ist halt hauptsächlich politisch. 

Der Vorteil an einem Fanzine ist, daB du 
viele Leute über die Musik ansprechen 
kannst. Grad die, die über die Musik an 
solche Gedanken herankommen und an- 
fangen nachzudenken — wenn du denen 
das radikal vorlegst, haut das nicht hin. 
Wenn erstmal die Musik da ist, dann geht 
das ab — es gibt ja Gruppen, für die sind 
die Texte wichtiger als die Musik, und du 
liest den Text durch und fángstan zu den- 
ken. 

Musik und Politik sind die Hauptthemen 
... darüberhinaus gibt es aber auch eine ei- 


genständige Ästhetik, in der das präsentiert | 


| wird ... 

Jetzt neigen die Leute schon dazu, per- 
sónliche Sachen zu bringen ... zum Bei- 
spiel Gedichte. Sie wollen auch mit so ei- 
ner Asthetik auf die Probleme eingehen. 
Politik ist da ja ziemlich oberflächlich, 


was Persönliches angeht. Da werden jetzt 
Gedichte, Zeichnungen, Grafiken mehr 
beachtet, in unterschiedlichster Weise, je 


nach Fanzine ... 


a mich hat das den Grund, die Blódheit der 
ÎÎ Leute zu zeigen. — Aber das ist ja auch 5 


| mung, man hatte sowieso keinen Bock, es 


| daB man genau sieht, wo der Gegner ist. 


| Friedensbewegung oder unter die Auto- 


| gezogen — also ganz spontan. Ich find das: 


| zum Einschlafen übergehen, daß man die : 
doch wieder aufregt. 


1 ändert sich was. 


| diese Entwicklung? 


Früher gabs viel Gewaltszenen und 
Pornografisches. Heut wird man da 
schon schnell in die Ecke gedrängt — ja, 
Sexist und die meisten Leute aus der Sze- 
ne verstehen nicht mehr, daß das eigent- 
lich einen ganz anderen Grund hat, daß 
man solche Bilder reinnehmen will. Für 


veraltet. Man entwickelt sich halt weiter, 
von Schock alleine ist man halt weg — es: 
war am Anfang mal wichtig, um sich abe 
zusondern. Früher war Endzeitstim-* 


passierte nix. Bei manchen Leuten ist das 
noch immer so, aber nicht bei allen... ^ 
Der Punk hat sich also von einer No-Fu- 
ture-Bewegung zu einer Kultur entwickelt, : 
die Perspektiven entwickelt? 
Auf jeden Fall — ich will damit nicht sa: 
gen, daß er gestutzt wurde, daß er nicht 
mehr radikal wäre. Auf keinen Fall. Ich 
finde, man kannsich nur nicht gegen alles 
wenden, da muf sich etwas entwickeln, 


Tel: 0244/3?2355 


Es ist wichtiger, für eine gemeinsame Sa- 
che zu kámpfen und neue Ideen zu ent- 
wickeln. Bewegung reinbringen, in die 


7300 ESSLINGEN 


76 


nomen. 

In Hamburg haben jetzt ein paar Punks 
die GAL übernommen. Bei einer Ab- 
stimmung haben die eben die Mehrheit 
gehabt, und die machen jetzt gute Aktio- 
nen. Jetzt haben sie gerade was gegen 
MacDonalds, sind da mit Flugis rein oder . 
haben eine Demo gemacht, verrückt an. E 


BARBAROSSASTR e 


halt gut, daß Leute, die in den Siebzigern:. 
aktiv waren und die so langsam wieder 


So war das eigentlich auch mit dem 
Punk — da hatte man einfach keinen Bock . 
mehr auf die alte Musik und hat was - 
Neues gemacht — undjetztsind da wieder us 
neue Ideen hinzugekommen, und es ver. 1 


FRANK KETTERL 


Und die Fanzines spiegeln und bewegen 


Auf jeden Fall! 


Früherwarman dajavollauf Schock aus. | beg 
Es ist sicher kein Zufall, daß ich in einem 
| der neuen Blätter einen Artikel über DaDa 
|. finde. Es hat da ja die Fanzine-, Vertriebs “- 
| Praxis gegeben, solche Schocker an Stellen 
liegen zu lassen, wo „normale“ Leute zum 
Lesen gezwungen sind — in Arztpraxen, 
Bussen und so, wo sie von Fanzines ge- | 
-schockt werden sollten. Gibts die noch — die | 
richtig schragen i 


22 


0۸5۱۸۱ ma der Ha enst e 


tay „0-Schlu® mit den Folizeiterror Bel der Zwisch M 8: 

Untersuchu ebung vor d se 
== i einen ersicht? ging es dann 1 T 
gan mit ihrem Mate nd Anden die 65; Qhne 
Á K was — der erste Demon ta e Copss 
=== Demo für den Erhalt der Hafenstraße am Boden lag. Eint fverlet 
=== 20.12.86. Aktion Syst nten, daß hint 
=== > Ines sate Tange’ sich ger sch! 

(weil Geck erfand, wo es 


=== Offensichtlich, weil 21 verschiedene 
=== Organisationen (GAL, Kommunlsten, Jusos, halt 


=== viele ‘Etablierte’...) ZU dieser F 

=== Solidaritätsdemo für die Hafenstraße aufgerufen r 

=== hatten, versammelten sich mehr als 10 0 gab es b ] 

>==== Menschen morgens um 11 Uhr am Treff Karl Legien (weitgehend) au \ 
=== Platz vorm DGB Gebäude, Darunter waren ut ombies erst in 

==== 1 000 Autonome. Der schwarze lock (soviele aufrufen und dan 

=== schwarze Helme und Vermummte habe ich in HH beginnen, 

=== noch nicht gesehen) war in der Mitte des p am 


=== 
=== vemozuges, was sehr geschickt war, wie sich 


=== dann auch herausstellte, weil die Polizei Da man mit solch forschem Auftreten seitens 


diesen woh] als wandernden Kessel begleiten der Polizei nicht gerechnet hatte, verlief 
, bzw isolieren/entfernen wollte. Di die Reaktion 1 


== 
== e ۶ ch ungeordnet, panikmäßig 
=== ey Route führte nicht durch die. und da die Cops von allen Seiten vorrückten, 
E Innenstadt pa Straße meine ich), das hätte t wieder nach einen Kessel aus. 
== am letzten langen Sonnabend vor DEA, Die Cops wollten zum Lautsprecherwagen des 
=== wo alles im Konsumrausch war und eifrig revolutiondren Blocks. Sie wollten wohl den 
=== shoppte, woh1 ein totales Chaos gegeben - 
EX das war weni gorans der NEE rund, waruın 
=== die ursprüngliche Route nicht genehmigt wurde. 7 
Der Innensenator hatte so ziemlich alles 
===, aufgefahren, was er hatte, die Innenstadt ٢ 
glicheiner Festung und die Cops (ca 3000 Stück) f der Demo war er ab und an auch . 
= Standen da wie Weihnachtsbäume, die nicht ntaktes. 
abgeholt worden sind (Tarnung ?). So muñten 
wir uns dann auch erstmal I anhören, 


n, daß 
wie "zum Karneval gehts da lang' und ' heute chen sich dieses Vorgehen 
wird noch Blut fließen’ Die Polizei hat also gezielt 


eßen'. 
Die Demo war erst total friedlich (ab und ee REVOL چ7‎ 0N 
zu flogen ein paar Böller) und die Route war NDESWEITER, REVOLU EN 
Sehr bankenarm, so daB sich die Bankenknacker uu CEMO ZUR HAF 
nicht frei entfalten konnten. Die Cops a mi DER = پس‎ Tafensir- 
verteilten zu Beginn der Demo auBerdem Cox Tees waver der ۲ 1 ebrê te und verseb edeten 
Flugblätter, die die Demonstranten zu einem TTE. fmt m en a was GA, TE, aye, wi ans SZ 
friedlichen Verlauf aufriefen usw (siehe att, Miene heso verde i, f Aotonome, ۰ wader دا‎ A 
y MNA a ecc e Par nis ins Taben E anderen ten GIE Wer Setey (fefengene aus ie er a 
په‎ valle! mtr. ٧ yu armen ام‎ n Hamburg sind, y de 
izei informie سي‎ KERIN eris wah i dmi, arl I و وسلا‎ 
Polizel Ham urg 1 WË e dien eee gaar ite mat unsere zerk schr itt aur Liter 
dae 7 Samschteg DV: sher auch hea ۶٥ at Pantin mit den 
wal evi à u machen.» Me in der momentanen ES fetangenen in 
kam ' Weser a die Memo ۹6 offensiven Ke ef die rai UMS hier in Remburg 
Liebe Mitburger ` Mitbürger ` : e 0 rectas Aer "we ٠ F € jr gkei ten Br 
i 4 > m puf die Hef : E HR Ê “aa r heben GR fat, der 


" i ion statt ı d 
Heute findet eine dite eege urehnetawnê ( پا‎ yel) ۸ umgehen miß, einen 6% 
i ität - DU rev. Block erenî en ê en hen Dieter 
Tenor : Solidarità desse ir ion Situation, in der LE" A den e vr ag erde “ey aria 
Zudten Initia- 
veranstal— 


nd in die 


Hafenstraße muß bleiben 


ge ist Wille und Verpflichtung 


men 


ne ? b e dene 740) ۸ rt 

| ir anch schon in verschiedenen den 

pt. Sor mit dt e fitnt êrî sint 
"e و یا‎ Anti-Terror 


wralrlasten. Anmeldung. oder. Er 
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die Gewalt erzeugt, die in den Tagen vor der 
ie Presse ging. 
Dann هد‎ dlê Demo doch fortgesetzt werden 


iligengeistfeld ging es dann 
Hier Sommer der 'Hamburger 
$ uchten die Cops 


Kessel” angesagt wo. Block zu umschließen 


i äftigen' Argumenten. Š 
en s SUE, verfügbar gab, ` ser 
Gegend, 
n erstmal Streetfighting angesagt war. 


vor und wurden mit eine 
deinen, Die Autonomen griffen an, 


wieder zurückgedrángt. So ging das einige 
Zeit vorm Plazacenter Feldstr hin und her. 
Nach Wi si Zeit, als es sich etwas beruhigt 


hatte, gab die Polizei der Vorderung nach 
(1), Sich zurückzuziehen und die Demo in Ruhe 
zu lassen. Bis zur Hafenrandstr. war dann 
wieder alles friedlich 


noch Objektschutz (Banken und Sparkassen). 
Vor der Hafenstraße 


SA 


23.07. 


12.08. 


Trotz des Protestes wird es dabei bleiben, 
daB die Häuser geräumt werden, es wird - 
anscheinend nur noch ein günstiger Termin 
abgewartet. 

Zwischen Weihnachten und Neujahr war wieder 
das traditionelle Treffen in der HafenstraBe, 
es waren wieder viele Leute da, auch von 
ausserhalb. Es waren über die fage eine Menge 
angesagt, Filme, Konzerte, Diskussionen und 
Vortráge. 1 Tag vor Sylvester war noch ne 
kleine Demo vorm Untersuchungsgefängnis . 

Am 12. Jan 87 stand die mittlerweile 2. 
Besichtigung der geräumten Wohnungen an. Etwa 
100 demonstrierende Nachbarn der Hafen, 
‘normale’ Bürger, wurden von den Cops 

ot rene 400 Cops waren bei der Aktion 

m Hafen! 


17.08. 


20.08 


27.08. 


28.08. 
19.08. 
23.08. 


17.10. 


* 20.10. 


; 28.10. 


+ 21:11; 
Resultat der Demo: ; 

(ua) 1 schwerstverletzter, der 

knapp an einer Querschnitts- 

lähmung vorbeikem. ACAB, ! 


reignisse in der HafenstraBe seit Juli 1986 


Die HEW kappen die Stromzufuhr zu den soge- 
nannten Sechser-Häusern. 

Schmaals Hotel wird von der Polizei geräumt, ein 
Haus wird gestürmt, Beamte zerstören Teile der 
Einrichtung. 

Am Haus Nr. 116 wird von den Rewohner/innen 
ein Gerüst aufgebaut, um eine Wand zu verput- 
zen und zu bemalen. 

Bei einem Polizeigroßeinsatz stürmen MEK- 
Beamte auf die Dächer, das Gerüst wird wieder 
aufgebaut. 

Erneuter Großeinsatz, wieder gelangen MEK- 
Leute auf die Dächer, das Gerüst wird wieder ab- 
gebaut. 

Allen Bewohner/innen der Hafenstraße wird zum 
31.12.1986 gekündigt. 

Es wird wieder ein Gerüst am Haus Nr. 6 
aufgebaut, im Zuge eines Solidaritätsfestes wird 
die Wandverputzt und mit einem bunten Wand- 
bild verschönert. 

Auf einer gegenüberliegenden Hauswand wird ei- 
ne Parole zu den sog. ,,Selbstmorden" von 
Stammheim 1977 angebracht. 
Großeinsatz der Polizei mit 5 Hundertschaften, 
mehrere Häuser werden gestürmt, Sachen werden 
zerstört, zwei Wände werden mit schwarzer Farbe 
übermalt (darunter das erst vor kurzem fertigge- 
stellte Wandbild). 

Erneuter Einsatz mit 500 Polizisten, wobei 8 
Wohnungen zwangsgeräumt werden. Am Nach- 
mittag kommt es zu einer Protestdemonstration 
mit ungefähr 2.000 Leuten. 

Wiederum Zwangsräumung, diesmal von zwei 
Wohnungen; brutale Zerstörungswut der erneut 
eingesetzten 5 Hundertschaften. Abends gibt es 
abermals eine spontane Solidaritätsdemonstra- 


tion. 2 5 


Hafenstraße muß bleiben! 
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So sieht es aus, wenn die Polizei da war 


war. ٩ 
Am Vortag hatte Rocko Schamoni auf einer f 
'Hochzeitsfete' in Bergedorf gespielt. i 
über die Genialitat dieser Hochzeitsfete 
ayata jch hier nun aber keine Worte 
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Die SELBEN BiLper Î 
] | Wie Nach Jepem 


© Jar eine lustige Geschichte muß ich auch D 
noch loswerden, damit das Heft nicht 


dêh so traurig wirkt, und gleich alle zu E uid Da man von Jan Ea e 
heulen anfangen... | 
® Die Geschichte habe ich von Robert D 6 & ep یم‎ 


erfahren, der sie wiederum über seinen 
O Vater zu hören bekan: ; « 
We Ein zwölfjähriger (12 Jahre!) Junge hatte # 
sich in einem HH-Skateboardshop eine 


sonst nur solche 
=> © e 
® e eo غه‎ 


Mottenpost gekauft, und diese mit gutem ! \ Fotos kennt... 
aui TT mit nach ñause genommen, Was * — wéi dip e 
sich dann ereignete, läßt sich. nur D 


erahnen... 
9c aber ist, daB sein Vater die - 


Telefonnummer von Robert wáhlte, da diese p 
lauf den سی‎ Seiten | abgedruckt war. 
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o Robert's Vater bekam dann unter Anderem | d 
' zu hören, daß sein Sohn, als herausgeber ee 
p dieses (unseres) Schundblattes ewe 
ma ‘Mottenpost' ein alter 'Volkshetzer' a ! 
J ed | r ich sehr über das hier Gë 
p al: ha ha, was haben wir gelacht,... dann abgedruckte Bild erfreut. ` ® 
eine Rakete gebaut,... und weitergelacht. ° Genial, gell? M 


^ "eier? gibt uns das natürlich auch. 
‚B. sollte man sich einmal überlegen, 
he aru denn von dem eh nur so. geringen 
| (ich nehme es zumindest an) Taschengeld 
die Mottenpost bevorzugt wurde. Der Knabé ! 
p d Sich ja immerhin in dem Laden auch 
کب‎ Transworld, Monster, Thrasher,... 
oder im Supermarkt ein MAD, eine Bravo, 1 

^ .2 Holsten oder ein YPS-Heft kaufen können. 

E uch in der Generation legen die Leutchens! 

y "Wert auf ein niveauloses Punk Fanzine, e @ v 
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Der nun folgende Bericht soll davon handeln, 

wie man sich gegenüber der POLIZEI verhält 

wenn man festgenommen worden ist, Der Bericht 
ist aus eigenen Erfahrungen mit der BULLIZEI 
aufgebaut. Los gehts. 

Peng! Nun seit ihr festgenommen worden, Ihr habt 
ner Glatze eins verpasst. Aussagen? NEIN! 
Nochmal Peng! Ne Glatze hat euch eins verpasst. 
Aussagen? NEIN! Nun aber mal ganz langsam. 
Beispiel: Du fährst mit dem Auto durch die City, 
Vor Dir führt ein Wagen mit Gegnern von Dir, 

Sie halten an und springen aus dem Auto um es 
Dir zu zeigen, Sie greifen an und Du wehrst 
Dich mit Gas (CS). Einer bekommt etwas ab. Du 
haust ab weil Du sonst alle gemacht wirst, Die 
Polizei trifft ein und die Glatze( oder was auct 
immer) zeigt den Cops die Tränenden Augen. Sofort 
beginnt eine Fahndung nach Deinem Auto. 10 Min. 
später wirst du gestellt und verhaftet. Dir ist 
es unerklärlich, Du bist sauer willst die Dinge 
richtig stellen und machst ne Aussage. Du bist 
guter Dinge und denkst Dir kann nichts passier- 
en, denn Du bist ja Angegriffen worden, Aber 
weit gefehlt, Da die Bullen Bock auf Dich haben, 
laden sie die Gegner vor, Sie lesen deine Aussa: 
ge vor und machen die der Gegner genau so das 
alles mit Deiner übereinstimmt, bloG ANDERSRUM, 
Damit gehen sie dann vor Gericht uod Du bist 
dran. Deshalb am besten die Fresse halten, nen 
guten Anwalt nehmen und mit dem alles belabern, 
Denn so haben die Bullen erstmal nichts über 
dich und tappen im Dunkeln. Und wenn es dann 
hart auf hart kommt legt Dein Anualt die Aussage 
vor, wenn die anderen schon längst was völlig 
anderes erzühlt haben, Die Bullen versuchen mit 
Hilfe der Skins (etc.) die Punks zu verknacken 
und mit Hilfe der Punks die Faschos zu verknac- 
ken. Geot Ihnen keine Móglichkeit euch anzusch- 
eißen und sagt garnichts. Die Bullen sind ledig 
lich daran intressiert alles in den Bau zu sch- 
icken was nervt und dem Staat gefährlich werden 
kann, Genauso ist es mit Vorladungen, Wenn Ihr 
Angeklagt seit, geht da niemals hin. Wenn jema- 
nad von Deinen Freunden oder Du jemanden von 
Deinen Feinden angeklagt ist, kommt es,drauf an 
Wenn Du nen Nazi angezeigt hast ist es na klar 
sinnvoll zur Vorladung zu gehen, Oft versuchen 
die Cops dann noch euch auf andere Themen anzu- 
sprechen, Sagt dann garnichts, Bist Du eine 

arme Seele und hast kein Geld für einen Anualt, 


WA) HEIST, SIE WOLLE 
EINEN NEUEN 2 
WICHT SIE SOLLEN HIER 


1 


dann hör dich mal um. Es gibt korrekte Anušlte 
die Dich gegen Unkosten vertreten und auch echt 
was für dich tuen. Und zum Schluß noch was zur 
ED-Behandlung, Uenn Du festgenommen worden bist 
wirst Du meißt ED behandelt, ED heißt Erkennun- 
gsdienstliche Behandlung. Wirst Du vor dem 
Gericht freigesprochen, oder das Verfahren ein- 
gestellt kann Dein Anwalt die Vernichtung dieser 
Behandlung beantragen, Chancen auf diese Ver- 
nichtung hast du aber kaum, weil sie meinen das 
Du auch veiterhin in krimminelle Delikte ver- 
wickelt werden künntest, StreG ist es für sie 
aber trotzdem, mit dem Beantuorten und so, 
AuGerdem kannst Du, wenn Du zu Unrecht verhaftet 
worden bist Gefangenengeld beantragen, Das tust 
Du dann beim Amtsgericht, 

Also viel Glück in eurer weiteren 

krimminellen Karierre, denn mittler- 

ueile sind wir ja alle TERRORISTEN, 


1987-LAGT EUCH NICHT ERFASSEN! 
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- Wir werden immer unzahliger - 
- Wir werden immer unzähliger - 
- Wir werden immer Unzähliger - 
- wİr werden immer unzahliger - 
- Wir werden immer unzáhliger - 
g^ Wir werden immer unzáhliger - 
g^ Wir werden immer unzahliger - 


- Wir werden immer unzáhliger WI 


- Wir werden immer unzáhliger - 


- Wir werden immer unzähliger - 
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Da wir ja bald wieder (der Versuch) 
eine(r) Volkszáhlung ins Haus steht, 
sah ich mich dazu veranlaßt, etwas 
‘eigenen Senf zu diesem Thema 
abzulassen, sowie einige Informationen 


zusammenzutragen. 


Die Idee der Volkszáhlung basieft 

auf einem Demokratieverständnis, das 
darauf beruht, daß ‘DIE DA OBEN" sich 
einen Überblick verschaffen müssen 
um dann für die Betroffenen "DA UNTEN" | 
Entscheidungen fällen zu können. 


Wie auch immer man zu diesem 
Sachverhalt steht, sollte man sich 
folgendes vor Augen führen... 


Schon zum letzten Volkszählungsgesetz 
129 ein Gutachten der (konservativen) 
'Statistikerin -Noelle-Neumann' vor, 
aus dem hervorgeht, daB freiwillige 
repräsentative Umfragen 
wissenschaftlich gleichwertige 
Ergebnisse liefern, und somit eine 
Zwangsläuf ige Volksbefragung 
überflüssig machen, 


So wurden die AKW's Brokdorf und 

Krümmel gebaut, obwohl der Oberf 1uB 

an elektrischer Energie 
rausberechenbar war 


Die Regierung weiB bereits ohne Volks- 
záhlung, 088 Millionen von Menschen 
arbeitslos sind. Der Staat weiB auch 
ohne e EE UR daB es in GroB- 
stádten an günstigem Wohnraum:mangeït. 


Die Auswertung der Volkszühlun | 

vorraussicht (ch 2-6 Jahre ‘nee 

und insgesamt 1,8 Milliarden ; 

DM( Information für die Leute, die 

Immer Fragen, wofür sie eigentlich 

de Pear inn.) kosten, 

O Jahr aber mindestens 5% der LS, 

Informationen veralten, sind die TN ee 
B Ergebnisse bereits unbrauchbar, bevor i 
j sie auf dem Tisch liegen. Lamm e o o sari: 
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Behórde für Schule Hamburg, im November 1986 ' q 
Y und Berufsbildung “y 
- Amt für Verwaltung - e 
V 411-2 


"Sehr -geehrte Miterbeiterin, sehr geehrter Mitarbeiter! 


Wie Sie sicher bereits erfahren h 
8 


äftigungsdienststellen dieser Aufforderung 
nachkommen. ex i 


Zur Übernahme der Zählertätigkeit ist aufgrund des genannten Bundesgesetzes je- 

der Deutsche vom 18. bis zum 65. Lebensjahr verpflichtet. Zu befreien ist, wem 

eine solche Tätigkeit aus gesundheitlichen oder anderen wichtiger Gründen nicht 

zugemutet werden kann. Das Zähleramt umfaüt eine stundenweise Tätigkeit an eini- 

gen Tagen in der Zeit etwa zwischen Mitte Mai und Mitte Juni 1987. Die Zühler er- 
= halten eine Aufwandseritschádigung. 


Die Behórdé für Schule und Berufsbildung ist verpflichtet, aus dem Personalbestand 
B rechnerisch jeden dritten Mitarbeiter als möglicher ehrenamtlichen Zähler zu be- 

E nennen. Um eine möglichst neutrale Auswahl zu finden, hat sie sich.eines computer- 
E gestützten Verfahrens bedient. Zu den auf diese Weise ermittelten Mitarbeiterinnen 


E und Mitarbeitern gehören auch Sie. 


E Es ist beabsichtigt, Sie dem statistischen Landesamt als Zühlerin bzw. Zähler zu 
B benennen. Falls Sie gesundheitliche oder andere wichtige Sründe haben, aus denen 
E Ihnen-die Zählertätigkeit nicht zugemutet werden kann, teilen Sie diese der o.a. 
j Dienststelle bitte innerhalb einer Woche schriftlich mit. Über Ihre tatsüchliche 


E Heranziehung entscheidet dann das Statistische Landesamt .” 


y Nach Ihrer Benennung erhalten Sie zu gegebener Zeit weitere Informationen direkt 
vom Statistischen Landesamt. Sollten Sie sich bereits selbst beim Statistischen 
Landesamt für die Übernahme einer Zühlertütigkeit beworben haben, werden Sie selbst- 
verständlich nicht mehrfach als Zühler eingesetzt, sondern erhalten-lediglich vor- 
rangig einen Zühlbezirk zugewiesen. 3 


Mit freundlichen Grüßen 


: Abgedruckt ist hier ein Stückchen 

< apier, daB ca 30-40.000 Beamte/od. 
Angestellte aus dem Öffentlichen Dienst 
so erhielten, und daB sie - wie ihr 
seht - arg in Bedrãngnis bringen kann, 
sofern sie ein Gewissen haben. Die 
Konjunkturelle Lage, eine Frau und 
Zwei Kinder,... geben ihnen nicht 
die Möglichkeit, zu entscheiden, ob 
sie an der Volksaushorchung teilhaben 


Auf jeden Fall machen die ständig 
weiterentwickelten 
Datenverknüpfungsmöglichkeiten den 
Überwachungsstaat warscheinlicher, 
wenn man das so ausdrücken wollte, 
und darüber sind sich doch auch Viele 
bewuBt. / 


Die im Rahmen der Volkszãhlung 1987 tätig werden- 
den Zihler erhalten zur Abdeckung-der ihnen im 
Zusammenhang mit der Tätigkeit entstandenen Kosten 
sine Aufwandsentschädigung. 


7 Diese beträgt ` 


F Außerdem erhält jeder Zähier eine pau- 
schale Entschädigung . für entstandene 
Fahrkosten von ....... e I 


` w... 


heute g 


je Haushalt oder eigenständige Ar- ٩ 
beitsstatte .......................... و‎ DM, 
wenn die Erhebungsbogen vom Zãh- 

ler ausgeteilt und ausgefüllt eingeholt 

werden; - 


bei Haushalten zusätzlich ........... 1,— DM, 
wenn neben den Erhebungsbogen. für `` 
Haushalte ein — Arbeitsstáttenbogen 

ausgefüllt und vom Zãhler eingeholt 

wird; 4 

je Haushalt oder eigenständige‘ Ar- " 
DESTE. LL Si eê ده وود دع‎ EE 3,— DM, 
wenn die Erhebungsbogen vom Zih- 

ler ausgeteilt werden, er sie aber nicht 

von dem Auskunftspflichtigen ' aus-  .. 

gefüllt zurückerhält; E n 


für _ Arbeitsstättenbogen, “die von e 5 

Haushalten neben den ` 57 (Lochkarten-) 

bogen für. Haushalte "auszufüllen verwirklicht werde 
n. 


DEWSÊ: nenê NR ê SIDE SA A nek (êê 
wenn der Zähler den Arbeitsstãtten- 
bogen austeilt, ihn aber nicht: aus- 


gefüllt zurückerhält; 

bei nicht angetroffenen Haushalten UK ! KANNST DU 

oder Arbeitsstätten دنه‎ 1,— DM. NICHT MALN PAAR AN- 
STÄNDIGE DATEN KAUN? 


Gegeben in-der Versammlung des Senats, 


Hamburg, den 2. September 1986. 
- Amtl. Anz. S. 1713 A 
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' «e Aper uns dieses Jahr bevorstehende de Je Le A wenn man sich nun überlegen würde, 
di per E wird von seiner “° Xk 3K Suen in Wochen früher zu einem 
Funktion her einem Bundeswerksauswe1s Veranstaltungsort zu fahren, so könnte 
(wie in vielen Betrieben üblich) ähneln. he de Ze man Dich bei irgendwelchen 
cl ey CR m "o vorgeral lenen, WEE immer mit 
n jetz ächtigenkreis 
: she BETEN, E Dei ğ06rad mitwaschen % * % ا‎ denn Du bist 
können wird, liegt eine Riesengefahr sicherlich auch schon früher einmal auf- 
in seiner Maschinenlesbarkeit. _ -ب‎ . Ae de de J4 gefal1en, und man kann dann sicherlich 
= ARLE ^S AE ^R څه‎ Rauch feststellen, wer sich zu dem 
) 8 ZU alles in der Stadt 
2 hielt,... 
| pau Alles Futuregeschwafel? 
AWenn man die Idee mal weiter ausspinnen 
will, könnte man sich auch 7 
„vorstellen, daß diese Ausweiskarte 
a als eine Art Scheckkarte Verwendung 
finden könnte. -beispielsweise beim 
y Fahrkartenkauf,... 
E va wa va Abt wn Wa 7n rn re rn rn 
„ J Da ich nun aber schon wieder einmal 
» A vom Thema abgekommen bin, und Euch 
dieser Artikel intellektuell sowieso 
le 4 nicht auslasten würde, sei Euch hiermit 
f* ^ noch folgendes vermittelt: 
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hen ohne großen FRE! ung somit einen "never ASS Zu melden, 
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f ap «Pp verzweifeln. 


trolle, Wenn du Dein alt 

perfekte Zugangskon Berlin fahren er Personalausweis hat sich E 
5 de und eben a Ex SE Zufall gerade heute Morgen wieder :. 

oder gar fliegen " wirst, weil ange unden, und da er noch gültig z 


I eses wochenende für L lo Je peas 
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i TE MAN VU über Volkszählung gibt es beim: 
wurdest, dann wirst Du merken. heit 22 Infos üb ( Wéi 
: Im Mehringhof, Auf 3 
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di is EEE 7 iTS. RECORD EEE 
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Ja des N „Modern Je ST SC x 
alking“, muß sich die Bezeichnung «fe «f» «f» alle ale 
cho ae omnes ee Sanges- ^f ^f ^^ ^f^ ^ut anh 
Schwuchtel: gefallen lassen. Die RA 
als « Pressekammer des Berliner Landge- Pe BILLY & THE WILLIES 
رب‎ richts hat die Klage des Popstars ë 
Den a ne P soul“) ge- Zum Bild auf der nächsten Seite 
gen die Zeitschrift „Music Express ' in i 
Sounds“ auf „mindestens 70000 E Ursprünglich war es als Cover 
ê Mark Schmerzensgeld* abgewiesen. , ihrer LP geplant, wurde dann 
^^ E ap ap ^f ^f AF op ^f ^6 اه‎ aus formattechnischen Gründen 
N she ste se te she ek eebe geniale Zeichnung 
a CREEL A ersetzt. Abdruckreif ist es 
NR Je So e de Jo Jo de لک‎ allemal. Danx an Martin! 
ECEPTE لي لغ‎ . f ^^ ^f ^f ^S rS که‎ + re PP TT 
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The Truth About Hotelrooms 


aus Derby haben Conflict auf der vergangenen 
Tour bekanntlich begleitet und haben - Hut 

ab - alle ihre Unkosten (Sprit/überfahrt ) 
selbst bezahlt und kein Geld fürs spielen 
genommen, nur 2 mal, in Steenwick und sonstwo 
in Holland so 150 Gulden bekommen. Nach dem 
Schorndorf Gig sind CI nach Hause gefahren, 
weil ihnen das Geld ausging. CI sind eine 
Gruppe mit 2 Sángern/2 Gitarristen - 6 Leute. 
Die Musik ist total abwechslungsreich und 

in etwa zwischen Generic (Newcastle) und 
Liberty (London). Im Februar geht es ins. 
Studio, es soll Ende März/Anfang April eine 
Mini LP mit 10-12 Liedern, betitelt 'Freedom 
Lies Inside', auf M/Hate erscheinen. Danach, 
Mai-Juni geht es mit Conflict auf ausgedehnte 
UK Tour. Für das Frühjahr ist in Derby, der 
| Heimatstadt der CI eine Squat Aktion geplant. 
Squatten in Derby war bisher nicht von Erfolg 
gekrónt - vielleicht, hoffentlich diesmal! 
Kontakt: Craig u. Tim/17 St Thomas 
Rd/Normanton /Derby /UK . 

E - 
Die Goldenen Zitron 


en 
Am Tag als Thomas Anders starb/Zitronenmord 
7" 
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CHAOS UK/EXTREME NOISE TERROR Split LP 
'Earslaughter' 


Chaos UK sind ein bischen amiinfluenced und 
nicht mehr soo derb und chaotisch wie früher. 
Ein lustiges Skatelied ist unter ihren 
Beitrágen. ENT sind schneller als Chaos UK. 
DIE derbe Band, sie haben 2 Sdnger, einer 
derber als der andere. Die Musik ist agressiv 
trashig mit einfachen Texten zu den 'alten' 
Themen, 3,99 Pfund & Porto bei: Manic Ears 
Rec./Box 666/Full Marks Bookshop/37 Stokes 
Croft/Bristol B52 3PY/UK. 


AYS 'Someplace Special’ 12" 


Diesmal heißt ihr Kürzel Are You Sure. Das 
Cover ist sehr gut gelungen. Musike ist Trash, 
aber irgendwie nichts besonderes. Auch liegt 
SHINY GNOMES "Wild Spells' LP kein Textblatt und keine Songliste bei, 
mittlerweile 1st man das von Mortarhate Ja 
Schon beim ersten Anhören hatte ich diese schon ۰ 
Platte in mein Herz geschlossen. Die Musik ù 
ist gitarrenbetont, Sixtiesmäßi 
melodischem Gesang. Wie für Bands dieses 
Musikstils ublich, wird in — gesungen, 
die Texte sind leider nicht abgedruckt, so 
0۵6 ich nichts über Botschaften sagen Kann, 
aber mit solch schöner Musik (Pop 03 soll 
sowieso 1 erster Linie Entertainment geliefert 
werden. Ein sehr geiles Stück ist 'Temple 
Balls’ wo eine Zither Einsatz findet !!! Das 
Cover ist übrigens sehr gelungen, zeigt ein 
Photo von_einer Höhle, mit Stalagtiten und 
- miten. Erschienen auf dem Pastell Label 
(Pastell/Bergischer Ring 93/5800 Hagen). Auf 
der Coverrückseite gibt es eine abgehobene 
Fabel zu lesen. 


DIE PERVERSEN WEIHNACHTSMANNER "Schöne 
Bescherung' EP 


Rechtzeitig zur Weihnachtszeit ist eine Platte 
mit verpunkten Weihnachtshits erschienen. 

Die Interpretationen von den traditionellen 
Stücken sind den perversen Weihnachtsmännern 
gut gelungen, das Cover der Platte ist einfach 
genial. Wen man nicht näher hinschaute, würden 
Sich auch Opi und Omi solch eine Platte kaufen. 
Die Aufnahmen sind sehr gut geworden und die 
Pressung is in weiBem Vinyl. Coolst ist das 
Intro zu ' Es ist für uns eine Zeit 


Kontakt: 

Industrial Jive Rec. 

WelserstraBe 26 

6700 Ludwigshafen. (5 DM & Porto) 


PS: Das ideale Weihnachtsgeschenk 87 - schon 
Jetzt besorgen, dann keine Sorgen mehr mit 
dem nächsten Weihnachtseinkauf. Bei uns 

5 DM plus Porto. 
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E] sie Tour e 

so einige Y tbekommen WIJK J 

t „ daB Conf] ine Tour 

durch Deutschland ve und auch, KH 


daB sich in letzter Zei üchte um 
o e Ablinkaktionen von Conflict bzw dem Label d 
| Mortarhate (Colins Label) hartnáckig hielten. E. 2 
In MOPO 2 hatten wir ja einen Artikel der Alkmaar JUZ 
e Belfaster Leute abgedruckt, der Conflict in E 
q kein gutes Licht rückte. ES ging um eine 17 e Schorndorf JUZ 
t der irischen Bands Toxic waste/Stalag 17,die > Dortmund FZW 


auf M/hate erschíen und woraufhin es einige 
Probleme zwischen More To Hate und den Bands B 
gab (das wegen einem Poster, das nicht 

d belgelegt wurde und wegen Verzögerungen beim ! 


Berlin Ex 


10.12 

11.12 

12.12 Bremen Schlachthof 
13.12 i 

14.12 HH Markthalle 


Auszahlen von 'Royalities'. wie auch immer, 
diese Geschichte scheint gelóst. Wer es noch 
einmal ausführlich lesen will, sollte den 
Ireland Scene Report in MRR 42 lesen (für 
Rückporto bei uns als Kopie). Leider sind ® 
unsere Kontakte nach Belfast derzeit 

unterbrochen, unsere Post scheint nicht 
anzukommen, Der Artikel in der MOPO 3 Uber 
das Belfaster Warzone Kollektiv und die 
Situation in N. Irland ist ja super in die 
Hose gegangen, man konnte nichts lesen, was 
an der Druckplatte lag. Wir hatten erst 
überlegt, die Seite in dieser Nr erneut 
abzudrucken, aber wir werden demnächst etwas 
ausführlicher und aktueller über N.I. 
berichten. Wer die Seite kopiert naben móchte, 
der melde sich bitte (Rückporto 80 Pf). 
Trotzdem gibt es einige News aus Belfast. 
Ein Haus für ein Zentrum wurde gefunden und 
es wird derzeit nergerichtet/renoviert 
eingerichtet. Proberaume für Bands und ein 
Cafe mit vegetarischem Essen Sind vorhanden. 
Ein 24 Spur Studio, sowie Druckeinrichtungen 
(f. T Shirts etc) werden angeschäfft. 2 weitere 
Platten sind erschienen, diesmal bei warzone 
direkt: Toxic waste "Wwe will Be Free' 7" und 
‘who Caused This Carnage’ Comp EP, 

(Kontakt für Warzone; Wally, 45/47 Donegall 
St, Belfast BT 1 2 FG, Northern Ireland.) 
Wenn ihr schreibt, keinen Absender aussen 
auf den Brief anbringen, die Special Branch 


RUC sammelt eure Adressen, bestimmt nicht i b 
für Autogrammwünsche. : mm 
T pA NR eet که‎ d 
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Naja, aber die Sache mit den Nordir 
nicht das einzige, was die SC 
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LP "One Stru 
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* Steenwijker Jugendzentrum statt 


generell nahmen Conflict 900 Gulden pro Gig. 
pie Tour fing am EE 

icht | + ( nz Û 
nicht wo. Am 23. Tand das KO : ein Festival, 
! mit 7 Gruppen (Maximum Srak Party, Wintersw 
| Chaos Front, Lärm, ein Poet, City Indians,,.). 

Conflict spielten ais 3. Gruppe, nachdem viele 
ch Leute sie darum gebeten hatten = sie waren 
* wegen C. angereist und wollten die letzte 
EKE d'Ee 

„ı1 spielten G. in . m 

p Rijme en war am 1,2. im Zuge eines 3 1 
Anarcho Treffens das Konzert in einem besetzten 
Haus, ua gab es eine Feuerspuckershow, wobei 
zum Apseniua eine Shell Fagge verbrannt wurde 
- Multinationals, no thanks! 

„12. Groningen im W.N.C. (besetzter Komplex , 
in der Innenstadt). wogen dem 'Besetzerstatus 
„ nahmen Conflict nur 700 Gulden M: .l 
` Groningen gabs dann auch ch] 
Í nbár schlug/verle 


über das 
durch 
trip waren. 


E] 


You'll See It's All A 


1 Machodancer ı 

| veranlasste 
durchs Mikro zu schreien - get that nazi 
bastard - woraufhin Leute von der Roadcre 
1n die Richtung des Skins stürmten (stilgerecht 
bewaffnet, versteht sich). Jemand aus de 
Publikum erklärte den Briten, daB der Skin 
kein Nazi wáre etc etc pp. OD Nazi oder nicht, 
wenn. màn andere schlágt und tritt, hat man 
Schon ein paar Kopfnüsse verdient. Kein Mensch 
hat den Mut, sich Obergriffen von Prolls in 
den Weg zu stellen - das war in Groningen 
enauso - 
ut They Only Learn It The Hard Wa 
halt 'militante Anarchos' ( 


ht zuletzt, 
getroffen 
Gegen Ende des Konzertes hat Colin dann noch 
die 2 Mikrostäder bearbeitet, so daB sie 
in sich zusammenfielen. 


7.12. Alkmaar Jugendzentrum, 


T S Au. ST i 
10.12,86, MI Schorndorf 
City Indians, SAD, Conflict: 10 DW) 


Der Leitspruch 'Erwarte nichts, aber mache 
dich auf das unmögliche gefasst' wurde auch 
bei CON - FLICT wieder einmal bestätigt. Und 
dabei hatte das ganze wie jedes x-bellebige 
Konzert angefangen, Für uns hieß das Plakate 
aufhängen, Leute anschreiben und sonst 
Absprachen mit Tourmanager Peter 

und Veranstaltungsort. 
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muBten 
tion 
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is Whom Trying (flict) 


Frittes) 
1ches 
Trust. 4 vom Januar 87, we 
şehr. gut gelungen lêt, e" Interview mit 
-— CO St Moses Arndt/Postf. 1101/7400 
Tübingen - oder Vertr ar 
o nachtnof. (8 DM): 
itigen ten 


: ho 
(Bericht: 


ihrem üblichen intr LC UM 
. Schon nach | 
Bun enger sich über شا اا‎ Taber pies 
aufzuregen, VEDA Genten die Gruppe vonî puch 
sehen. f jen diê Su - 
ufrieden zu sein, P ON 
DAZ schon loslegten, Schienen nae 
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Das beste Konzert der BRD Tour fand wohì in 
Berlin statt (1 „ Ca. 600 Leute 
waren da und es r ein Supergig, C. haben 
sehr lange gespielt. 

Von der atsache, daB es auch zwischen der 
gour Kl 
C. und Publikum Relberelen gab,zeugte das 
Auto von einem der 3 stuttgarter Tourleiter 


(war wohl auch Peter Ehrenfeld dabei? - waren 


alle ein bischen Hells Angels mã81g drauf), 
welches in Berlin mit Baseballschlägern 
demoliert wurde und einer der 3, der mit 
Oberlippenbart, hat auf die Fresse bekommen. 
in HH darauf angesprochen, meinten beide 
Parteien, alles wáre wieder ok. 


1 , > و‎ 
ZC 
14.12. HH, Markthalle 10 DM 


Wie schon so viele Gruppen 
dann in HH spielten, bii 
auf der Strecke. 5 


Flugze 
sonst hätte wohl garnichts mehr 
Ts C. dann so egen 11 doch noch kamen, waren 
0 yee Leu GER angen und auch die 


erade 
nur). 


t id 
eworden, Conflict fuhren dann nach dem 
9 mit der Fähre nach Hause, Sie wollten 
1e móglich heim 1 am 18. u. 
in London groBe Festivals angesagt waren, 


wo sie uà. eben auch spielten. 


Sich verte gen zu müssen, 
- total paranolamaßig. Die 


Agressivität im Publikum schi ë 
auf sich zu beziehen. "oem si „e 


CONFLICT - elne Band, der man wohl ehe 
kritisch gegenüberstehen sollte. 


(Danx an Nico/Noni, Gerald frites, Markus 


nd Martin EA 80 für die Hilfe 
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und Conflict, nicht nur zwischen 


es ware ein geiler . 


YA Ce? 


ox 


E 


y 


Gë 
¡SAS 


r 
a... 


wei 
ae 


. 


* 
x ~ Kak 
PAE AE ee 


Des 


- -> 
ba 


CTR : 
SCHELS CHAOTEN, 
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vionen "Zwischen Gestern Und Neuer 
Hoffnung" sowie "The Prospect Of 
Withby" in seinem Fahrwasser mit. 

Diese drei Cassetten,deren Sound- 

qualität dem Anfangsstadium won 
VOLLTREFFER-REC, entsprechend war 
(meint nicht: schlecht), und deren 
Vertrieb über "Bie konZentration", 
Martins Fanzine,lief, diese also 
bestehen aus schnellen collagenar- 
tigen Synthiesongs, die trotz der 
Gängigkeit ihren experimentiellen 
Char r nicht leugmen kënnen. Und 
aus Keyboard-Sessions,die sehr de- 
pressiv klingen,mal bedrohlich,mal 
ingstlich,hilflos. Und aus sggres- 
siveren Stimmencollagen.Stillos. 


Erst "Nuclear Winter" durchzieht 
ein roter Faden. 

Ich persönlich lebe in der Musik- 
elt von gestern.COCTEAU TWINS ,MO- 
DERN ENGLISH, THE CURE, THE SOUND. 
Eben nichts Spezielles 
stimmten Bands, sondern eher diese 
ganze frühe Phase des Psychedelic 
ave" - ohne ‘diesen Bixties-Trash. 
"BAUHAUS nicht zu vergessen", sagt 
artin fiber sich, und somit über 
seine musikalischen Einflüsse. Und 
die hórt man. 


Das Kapitel TREMOR SENSE be- 
mit "A Tribunal". Auf VOLL- 
-REC 1985 erschienen,stellt 
diese Produktion nur (?) eine ver- 


" TREMBLING SOUNDS - STRANGE AFFECTION " 


‚daß das Co- 
verstück dieser Cassette, "Blind 
mp Deaf" der COCTEAU TWINS, sich 
von Selbst einfügt. 
sich nur,was THE TREMOR SEN- 
SE,sprich Mertin und Ha-Jo, 
laßt, fremde Songs zu interpretie- 
ren. So ist "Blind Dump Deaf"weder 
und schon 


Ero des Duos THE TREMOR SEN- 
“Ja und Nein. Zum einen sind die 
COCTEAUs seit ihrer letzten LP 
stillistisch auf ganz anderen We- 
gen", andererseits kommt eine 
"Vorbildfunktion (...) den früheren 
Werken dieser Band aber allemal 
zu."The Spanglemaker" usw. Ich war 
bei heiden Konzerten der Band 
ihrer bisherigen Touren.Fasziniert 
war ich immer von der Prüsentation 


42 ‘nuklearen Winter’ mit Hans-Jö der Band, einfach ohne Firlefanz 
By Kiste Korn, der ihm zu diesem Zeitpunkt und Kult-Image. Genau das bildet 
schon nicht fremd war... für uns das Vorbildhafte.Wir haben 

REIHE 19. ne دت ې‎ E w SCH 

4980 gründeten beide nämlich,Ha-Jo halt nicht so dra gren 

Bam heit und Martin, eben diese Punk-Combo, Dee and wit دوم بر‎ O ash 
ui H nrt ein Schatten über Ale in alledem, was sie machte,den nn as epe "peu Ec p. 
len Priedho? im fe e: m Über anderen deutschen Punkbands so Nekromantie-Image, das TREMOR 


jtille. 


?]16tzlich schlägt eine Percussion- 
Wx den Rhythm, vorantreibend und 
schnellend.Flirrende Gitarren, vo- 
Luminóse Baß-Töne und ein Synthie 
»estimmen die einfache Melodie.Und 
iber allem schwebt eine tragend- 
melancholische Stimme... 

Watching every move you make 

Be careful what you say,today 
a" days collapsing wlthout war- 


DB»... 
"Nuclear Winter" heißt die 1984- 
entstandene Produktion der ACHSE, 
wie Martin Drichel sich und seine 
ewig wechselnden Musiker damals 
nannte. Aufgenommen hat Martin den 


ähnlich war,daß es den REIHE 19ern 
nach zahlreichen Gigs und einem 
Beitrag zum Doppel-EP-Sampler "Ka- 
tastrophe Provence" langweilig 
wurde, sie etwas Neues machen wolk 
ten und daraufhin verschiedene We- 
ge gingen. 

Wührend Ha-Jo nun aber mit seinen 
folgenden Experimenten auf Dauer 
die Bauchlandung probte, erlebte 
Martin unter dem Pseudonym DIE 
ACHSE einen zweiten "inm: der 
reichlich Früchte trug. 982 er 
schien auf dem von Martin neuge- 
gründeten Cassettenlabel VOLLTREF- 
FER-REC. das Tape "Angst Essen 
Seele Auf" und zog dann in unge- 
führen Jahresabständen die Produk- 


` leider." 


-der 


SENSE sicherlich(bei der Musik...) 
gut su Gesicht stehen würde,"gilt" 
- meint Martin -""generell - nicht 
bloß für Indie-Bands, die mach 
eben ` schielen.Das ist Zeitgeist, 


Über ein Jahr spüter erscheint 
“Prophets And Genius"suf dem VOLL- 
TREFFER-REC.-Label, das mit dieser 
Cassette sein Höchstmaß an Sound- 
qualität beweist, einen Standart, 
d den. Freund von technische 
Reinheit` von nun an (als weitere 
Steigerung des bisher cep 
auf eine Single warten 188t,vergeb- 
lich. Zwar bet schon ein bremer 
Plattenlabel die Chance zu einer 
Vinyl-Veröffentlichung, aber THE 
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"_Vertrieb. . 
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sie ı hie und da in deutschland 
ni ete, der Cassettenszene 
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5 5 

und "Bad Brains’ (nicht 

1 de U dt trêsehne1 eder] avî der ë „nen 
EE handy eren sollte, der 
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auszurdumen- , auch noch erwahnt, 

daB der offene Hoseneingang des 1 

IIa Band gehörte, denn resto aid nes ii manchmal.” 
enn in urg KC 

war uns das nicht aufgefallen. n super a er emit ext 
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T 
nicht so viele Leute anwesend und geilem Artwork. D. sollen sich n p 
٢٢ war es ein Superkonzert, daß in Norwegen befi nden 
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In einem großen Norddeutschen Fanzine laß ich, das Lübeck ein 
Punkmekka wäre. Nun ob das so ist weiß ich nicht, aber sicher 
ist hier allerhend los in Sachen Konzerte, Aber auch politisch 
gehen hier allerhand uichtige und gute sachen ab. 


Lübeck ist eine alte Stadt mit einer langen Vergangenheit., Die 
Innenstadt besteht auch noch zum größten Teil aus alten ( na klar 
sanierten) Häusern. Die Altstadt ist wirklich schön. Die Vor- 


. städte sind zum größtenteil Trabantenmäßieg und fade, wies wohl 


aber ín vielen Städten in unser schönen Republik der Fall ist. 
240000 Menschen leben hier von einem Fluß namens Trave eingekreist, 
Die meisten Sitze in der Bürgerschaft hat die SPD was nicht ganz 

so übel wie die CDU ist. Die Grünen sind hier ziemlich ok und 


«unterstützen auch unser Haus hier. In den meißten politischen 


sachen (forderungen) werden wir von den Grünen auch unterstützt, 
Discos hat Lübeck auch nen ganzen haufen, Für Szenenleute kommt 
das Body+Soul in Frage wo man abends mal nen Bier trinkan kann ` 


‚ohne sich Ärger einzufangen. Das Wahre ist dieser Laden aber 


auch nicht. Einen Drugstore haben wir auch, wo man bis nachts 
billig Bier bekommt und auch abhängen kann. Hier trifft man 
abends auch die Innenstadtpunks, Am allerbesten jedoch seit Ihr 
in der Alternative aufgehoben. Das ist nemlich unser HAUS, 

Die Alternative ist ein autonomes unabhängiges Zentrum für 
Kommonikation und politische Arbeit, Außerdem ist es sin wunder- 
barer Ort wo man sich aufhalten kann um mal in Ruhe nen Bier 

zu trinken und nicht genervt zu werden. Zu früheren Zeiten 
befand sich die Alternative noch in der Innenstadt, wo auch. 
immer allerhand los war. Doch wir waren den Stadtvätern ein 

Dorn. im Auge, auf das sie uns den Mietverteg kündigten, Als 
eübrnative zu unserem Haus boten sie uns nur. lächerliche 

Gebäude an, Na klar besetzten wir unser haus denn ver läßt 

sich schon gern verarschen um dann aucn noch Sang und Klanglos 
unterzugehen. Dann endlich bot man uns ein Haus an das am 3 


Stadtrand lag und wirklich nicht schlecht war, Jetzt findet 
man unser Haus "Auf der Wallhalbinsel 27", 


EE 


ZUM HAUS 


Die Alternative setzt sich. (zumindest räumlich) aus Musikgruppen, 
Kollektiven und politischen Gruppen zusammen, Na klar sind 

viele Leute auch nur einfache Besucher. Damit Ihr visst uie 
vielseitig unser Haus ist, liste ich euch mal auf uas uir so 
alles hier haben, Da wären 4 Proberäume (Pissed Boys, Emotional 
Dance Frogs, Rest of the Boys (RIP)/Panzerknacker PA/Studio, 

ne Frauenband ohne namen und eine Rockgruppe die auch gerade erst 
angefamgen hat)..Ja Ihr habt richtig gelesen! Nen geiles 16 

Spur Studio haben vir hier, vas den Ex- Rest of the Boys gehört. 
Dann haben wir 1'ne Kneipe wo man für 3 DM gut fressen kann, 
Jeden Sonntag frühstücken wir auch hier zusammen. Man kann 

hier Mucke aller Richtungen hören, Von HC bis Soul. Ich finde 
diese Kneipe sehr gut. Dann haben wir ein türkisches Kulturcgfe 
wo es etwas melancolischer zugeht. Man kann dort billig Kebap 
essen und geilenTee trinken. Dort gibts na klar auch den heiß- 
begehrten Raki.Außerdem gibts noch nen Photolabor, Druckerei, 
Holzwerkstatt, Bauwagenkolonie, Teich, Konzertraum (groß). 

Fuck your brain Concerts (prahl!!!!) veranstaltet hier 1 bis 

2 Punkgigs im Monat mit bekannten und unbekannten deutschen 

und ausländischen Bands. Außerdem spielen hier auch viele Bands 
anderer Musikrichtungen. Desöfteren kann man sich hier auch 
Theatergruupen ansehen. Bei der Holzwerkstatt könnt Ihr euch 
auch ne Skateramp.oder wie dieser Kram heißt anfertigen laßen. 
Verwaltet wird das Haus von uns allen, Das heißt das es am 
Sonntag (nicht jeden) ein Kollektivtreffen gibt, wo alle wichtigen 
sachen entschieden werden, Für die meißten sachen wie zb, 

Kneipe, Konzertraum haben sich Kollektive gebildet, was ich 

sehr gut und auch wichtig finde. In der Woche trifft man sich 


in der Kneipe quatscht und hört Mucke. Am Wochenende ist dann na 
klar etwas mehr los. Oft gibts dann ja auch nen Konz. Gruppen 

wie WOM, CHALLENGER CREW, GOVERNMENT ISSUE, ARTLESS, TOXIC REASONS, 
RAW POWER, KINA, SCREAM, HAINE BRIGADE, DROWNING ROSES, REST OF 
THE BOYS, PISSED BOYS, RAFGIER und viele andere sind hier schon 
aufgetreten. Punks gibts natürlich auch hier. Doch die wenigsten 
von Ihnen kenne ich noch, weil die meißten nicht in unser Haus 
kommen. Donnerstags trifft sich ein Teil der Punks hier in der 
Kneipe um einen zu trinken oder zb, Schach zu spielen und Mucke 
zu hören. Die Aktiven Musikgruppen hier sind die PISSED BOYS, 
POUER DETERGENT, UPP und vielleicht noch nen parr unbekannte, 

Zu den Pissed Boys brauch ich ja wohl nicht mehr viel schreiben, 
die kennen ja die meiGten (melodisch und gut). Pouer Detergent 
spielen kraftvollen Punk mit 2 Gitarren, Sie gefallen mir sehr 
gut. UPP spielen einfachen, Englandorientierten HC. Arg gebeutelt 
wurde die Szene durch die Auflésung von Rest of the Boys und 

The Motives die wirklich toll waren. Auch die Lübecker Neucomer 
SUICIDS haben sich bereits wieder aufgelöst. Alle 3 waren für 
Ihren:Stil wirklich gut. Bleibt zu hoffen, das sich aus diesen 
Bands gute neue bilden. Brutale Schauermärchen( und teilweise 

sind sie ja auchiwahr) hat man ja über Lübecks Faschoskins gehört, 
Nun ich hab wenig Bock in diesem schönen Magazin allzuviele 

Worte über diese Sauköpfe zu schreiben. Sie sind ätzend und brutal, 
Aber sie kriegen. auch auf`n Kopf. Und das manchmal nicht schlecht, 
Fazit: Es istruhiger geworden, 

So und wer jstzt nicht nach Lübeck kommt, der hat selber schuld. 


Adressen: 


PANZERKNACKER PA/STUDIO 

Auf der Wallhalbinsel 27 

2400 Lübeck 

gleiche Adresse: Pissed Boys, 
F.y.b Concerts, Holzwerkstatt 
und überhaupt schickt alles an 
diese Adresse.” : 


GUSTAV KASPEREIT 


Schaluppenweg 1 
2400 Liibeck 
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Cassetteneditionen 7 " ZARDOZ RECORDS HÁMBURG 


T-Shirts ıı AA 
Musikbücher / C em KASSIBER 


Musikpresse Mail Order Catalogue für 


: Independents/Underground 
Fanzines etc. Punk, Psych, Wave 605, Industrial, Avantgarde etc 
Alle Neuerscheinungen und Backrepertoire 

Erscheint monatlich ` anfordern gegen DM 1,20 


SECOND-HAND KATALOG 


Regelmäßig ca. 20.000 neuwertige S/H LP's, Singles, Maxis aller Stile der 
60er, 70er, 80er, 90er. New Music, Soul, Jazz, Rock etc 
Anfordern gegen DM 1.20 


Sa 10.00-14.00 


Mo-Fr 10.00-18.30 
Langer Sa 10.00-18.00 


Tel. 40 73 10 


Osterstraße 164 


۳ Katalog 
; anfordern bei: 


ZARDOZ 
Wiesenstr. 42 
2 Hamburg 20 


Altona Paul-Nevermann-Platz 1 Tel. 38 51 20 
(Bhf Altona, Taxistand) 


Unser Laden 
Eimsbuttel 
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ISLAND - SZENE - REPORT 


Island ist ein kleines Land zwischen Grónland 
Y und England. Auf Island wohnen nur ca. 250.000 
Menschen, von denen die meisten in der 
Hauptstadt Reykjavik wohnen. Aber man/frau 
kann hier sehr guten 'Rock' antreffen. Das 
größte Problem ist im Moment, daB es hier an 
Bands mangelt. Es ist nicht sehr unterhaltend, 
wenn man immer vor dem gleichen Publikum spielt. 
Momentan ist der ROXZY CLUB der einzige Ort, 
wo man/frau spielen kann. 
Manchmal spielen auch einige Bands im Pub/Cafe^ 
namens CAFE'GESTUR. Der beste Plattenladen 
heiBt GRAMM RECORDS. (Adresse steht im Artikel 
über S.H. DRAUMUR) Die bekannteste Band aus 


27 Sonst gibt es in Stade auch noch Umwelt- 
schutz-(größter Elbver 

7 à schmutzer:DOW-chemical 

e Demonstration Pe 3.Welt-, Friedensinis, Tierver- 

|suchsgegner und und und ... 

Eigentlich alles, 


was es auch in de ù 
stadt ‘gibt de 


+ nur kleiner und weit weit (1) 
(1 


leg £ weniger radikal als dort. 


Zu erwähnen wäre noch das Autonome Bild- 
Een Stade ungs Zentrum in Drochtersen, ca. 10-20km 


Asa Varnirns f 


( Island heiBt KUKL, die Euch sicherlich von 
Ihrer Tour durch Europa bekannt sein dürften, STD ‚Tja, kaum wohn ich ein paar Wochen hier, von hier Richtung Walachei, das ich noch 
@ und auch von Ihren 2 LP's. (Berlingig mit schon soll ich einen Bericht über STADE statt. nicht kenn, das aber bestimmt radikaler als 
° Einstürzenden Neubauten..) schreiben. der Rest hier sein wird; 
J S.H. DRAUMUR ist die nšchste Band, die aus Viel zu schreiben gibt es da aber allerdings tration 1 . 
Cu Zen u: g PAOR, E h يسه‎ KE RU such nicht, ntl ces IRE Têk ne heilen o Se? e TT 
41 hi ntin ld Bert) DEAN ON stadt ist und ich hier, wie gesagt, noch orungliicl LE reg 2 
L ...die meisten Leute hier sind echt doof drauf, nicht lange lebe und von einer - punkmäs- Suche di کو پا‎ 
Sie hóren meist nur die Radiosendung von sigen-- Szene noch nix mitbekommen habe. Sonnaber 
'Channe1 2', was hier auf Island ein staatlich Also: Ca. 10.000 Einwohner, "idyllische" 10 Un Centors, vc = : 
kontrollierter Sender ist. Sie hören meist Kleinstadt ait. viel -GreBindustote: m T Ganz gute Zeitung: SS 
x nur ‘Wham' oder "Dire Straits', Vielleicht ja manchem bekannt durch das eiter unc Stader Rundschau (monatl. 


In den letzten 40 Jahren bzw. seit 1945 gab 
es hier keine Krawalle. Die Regierung hat es’ 
"sogar erlaubt, daß die U.S.A. eine 'military 
- base! hier einrichten durften. Die 'base' 


KKS, einem der ältesten AKWs in der BRD, 
oder auch durch die Strommastbesetzung 
von Robin Wood im Mai 86. 


en wohl kich glaub, das war in Kürze ein Rundblick 
durch Stade, ich hoffe, ich hab nix wichtiges 


vergessen, 


N existiert hier still vor sich hin, und die An Veranstaltungsmöglichkeiten hier gibt 3 i 

leute befriedigen sich (nicht sexuell, — ihr es den "Alten Schlachthof’ (JUZ), die 'Alte- der E So. 1909 = 
Wixer! Anm. Jörg) mit Coca Cola, Dallas und ER "e 2 : A سے‎ zyagrade erfahrenttt 

Lederfabrik' und die 'Walze'(Arbeitslosen- t ste meldung š ik,die 

ihren langweiligen Jobs. ohne Sinn, ere mit +++neue ine alte; voll geile Fabrik, 
Es fällt einem kaum auf, aber Island hat auch TS BOT Eee 3 t pas Noga-Wer r steht) wird seit gestern 
seine guten Seiten. Auf Island gibt es die Jetzt aber zum politischen Spektrum per ۶ schon lange ٩٤ 
beste Luft und das beste Wasser auf der Welt, in STD. In der Anti-Atom-Bewegung tut sich Tee abgerissen.’ it deswegen, man nitté voll 


e.Man lebt ja im Es gab lange Stre durch die 


das hoffentlichtoskannen as draus machen 


taatsstreichähnlich y 
al wieder verhindert. 
gs noch niemand. 


denn die Natur ist noch weitgehend unberührt. 
Auf Island gibt es auch keinen Rassismus, wohl 
weil hier nur einige Schwarze und andersfarbige 
Menschen leben. . 

Wenn Ihr gute islündische Punkmusik hören wollt, 


kënnen (JUZ 28), 
e Aktion von cDU/SPD 
Was danach 


logischerweise ne Meng 
Schatten des Kraftwerkes, 
bald abgeschaltet wird! welches ws 


Im Frühjahr (ich glaub im März oder so), iwi dis d | a 
ahinsoll weiß aller 


Schreibt mir unster der Erdanumusik wenn die Brennelemente aus h öhlj d ° 
getauscht werden fröhlich 1Ben! ner 
tmal abre al ob in 
«Adresse(siehe S.H.Draumur Artikel)!!! Gunni a 2 -und das radioaktiv verseuchte Kühlwasser tü AR yas Bonzenverhalten. be 
D A in die Elbe geleitet wird (echt ey!), muß ißvers Š is oder ner Großstadt. —— a ja! 
1 | / m p 
der Kasten ohnhin (probemäßig) vom Netz Gi 1 ' ee i A Kennt 
gehen!! ٩ 1 2 ade s 
1 x im Monat ist hier Demo vorm Kreishaus fang das Ke 


und abends zwischen 19 u. 21 Uhr stromspar-runsbüttel... 
aktion mit Kerzen im Fenster (jeden 26. wg 


us eg K : I drei 
 Schachteln Zigaretten 


: Strom ohne Atom kaum teurer 


Der Arbeitskreis "Eltern fordem die 
Stillegung des KKW-Stade" organisiert 
eine Unterschriftensammlung zur 
Stillegung des Kernkraftwerks Stade. 
Geplant ist, die Unterschriften zum 
Zeitpunkt des Brennelementewechsels 
im Frühjahr 1987 dem Niederstichsischen 
Umweltminister zu übergeben. 

Wir bitten alle, uns bei der 
Unterschriftensammlung zu helfen, 

so daB die Listen überall ausliegen, 

in Kindergärten, in Kirchgemeinden, 

in Arztpraxen, in Lãden usw. 


Die Listen sind zu bekommen bei: 
7 Ss 
VOTIVE 


die guı Stade oder - 
Tschernobyl 
iedes ې‎ Kraftwerk: 


yllern um 20.00 UL 


ist zuviel 
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F WHITE CONTROL MEANS BLOODY MURDER 


res T 25 : AN £x ^ 
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Tiere zu züchten 4 
„ Um sie hinterher bei Ja den 
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zu dieser Ausgabe | 
den würde... Fabian meint» 


t 
hreiber °» 
"1 Bets da denen 
aus, 
ihm Fragen Ä Än einzugehen. 
er dann einen > à chmals- 
! versucht hat au / 
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Enola Gay besteht in der jetzi 
Ñ gen Besetzun 
knapp 3 Jahre, Wir sind 6 Leute, die Suchen 


‚ihre Aggressionen in ihrer Musik ü 
i auszudrücken, 
Wir singen in Englisch, weil wir der Neineng. 


sind, so eine größere masse ans reche 

: n zu 
kónnen. Unsere Texte handeln vob Verderben 
der Menschheit, von ihren Fehlern, -die wir 
ag für Tag in den Zeitungen lesen. 


duziert, we 7 > TS d'r a 
Die tte h es Label hatten, E. be ê E - C. x 
pie Pla B eisteskranken gemacht, dies zu Zweck der 
wir keinen š Di Erforschung von Radioaktivität auf dem | 
Menschlichen Körper. Sie sind langsam an Krebs 
verreckt. In Südamerika wurden und sind 
tausende von Menschen gefoltert, verschleppt 
und ermordet worden; aus Amerikanischen 4 
Y wInteressen. Vor ein paar Jahren wurde von f 
Wir waren Û führenden Evolutionsprofessoren vorausgesagt, 
Ê teilweis was verdammt مر‎ daß spätesten in’ 10 Jahren in Europa 
"haben, ohn it m Cover, f Naturkatastrophen auftreten werden, die durch 
à im ten wir mit ad nur das Î Umweltkatastrophen herbeigeführt werden. Über 
kt haben, ten. : Nr: Südpol ist ein riesiges Loch in der 
"c 


ge pne Vertrieb, Ozonschicht , das sich innerhalb von einem 
sondern Jahr um das 3fache vergróBert hat. Was das 
| bedeutet, kann. sich ja jeder selber denken 

ndun. | 2-oder auch nicht. 


es eite INTUS LEU Vel tar er 
ENOLA GAY Postfach 510 622 3000 Hannover 51 
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der Mensch 
th das Recht heraus, 
nvolle Versuche 


tten, Und sich 
ee Geld wieder 


Û Der Rhein und andere 


N und. Wie eraufbereitungsan 


Die Amgräkaner geben Millionen von Dollars 


oo 
Efür die Raumfahrt und Militär aus, doch in 


jeder Großstadt in den USA gibt es Ghéttos, 
wo die Menschen wie Tiere vor sich how 
hinvegetieren. Die Interessen der Politiker 
kónnen nicht unsere Interessen sein!!! 

| üsse werden zum 
Scheißhaus der Deutschen Chemie-Industrie. 


NIS Rhein ist mittlererweile kein Leben mehr 


weil vom Gesetzgeber die Strafen 
hoch sind, wie die Vernichtung 
yon Toxiden. Der Umweltm mister sah 
.Sandoz-Unglück' von einer Strafe 
ab, so daB etliche andere Chemiekonzerne ihre 4 
Abfälle nachkippten. Auch der Mensch ist | a 


M Cleichgewicht der Natur abhängig. Er kann 


sein Geld nicht Trinken. im 
Wer kann die e Lû. die von AKW's 
agen i 


— 


Ma 


Û Wer kann die Verantwortung für die Gefahren 


auf sich nehmen, die von AKW'e und Wiederauf- 
bereitungsaniagen ausgehen? Kein Politiker 


und kein Sicherheitsbeamter der D.W.K. kann 


durch Technik die Sicherheit der gesamten 


“Menschheit sichern!! Doch wir, die versuchen, 


etwas daran zu ändern, werden in Knäste 


Æa gesteckt oder überwacht. Wir, die keinen Bock 
Édarauf haben, daB die Welt von aufgeschwemmten 
Politikern kaputt gemacht wird, werden als s 


kriminelle Halbstarke hingestellt, die nur 5 
Chaos und Randale im Kopf haben!! 

1n Hanau sagte ein 60jãhriger: 'Macht kaputt 
was euch kaputtmacht'. Einige Tage spãter 
wurde er wegen Volksverhetzung angeklagt. 

Wenn die Deutsche Justiz so schnell handelt, 
müßten ja die Knäste voll von Politiker 31 
Man muß halt aufpassen, was man sagt, 


ist man ganz schnell weg vom 
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HITE CONTROL MEANS | BLOODY MURDER 


LIVE IM KUKOTZ. 
AM 48.5.84 


1 WHITE CONTROL MEANS 
LA^ Mt RDER, 


an, Atomkraft, Wiederaufbereitungsanlagen 


Atombomben 
Wohlstand für die Weißt 
Luft- und Wasserverseuch 
Fier, Mensch- und Waldst 
Nukleare Forschung wird d 


der Erde heißen 
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MIKE'EL/DRIMS‏ بپ 
Y i MARTIN/VOGALS‏ 
Ka FARI /GOITAR‏ 


Û STEINCREN/GUITAB 
نوي‎ VOCALS 


Dead fish in the currents of poisoned waters. 
Poisoned humans surviving in a dying world. 
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/Discographie/Gründungs 


» Die Mg Gnomes spielen jetzt seit ` 
meine Songs, die AAA 
e Songs, eliwelse au Û 
` Servil-Cassetten veröffentlicht waren 
. (oder ganê neu war n auch live  . : 
räsentieren, An Platlenveróffentlichung 
| hatte zunächst niemand gedacht, Die 
| aktuelle Besetzung It: — — 
Hanz-Bass/back-voc, Gasmann-Keyb., 
Haffi-drums/perc, und co. 
Limo-lead-voc/guitar. Auf Platten werden 
et d obskure Sachen wie 
| Maultrommel, T 
Sitar und in Zukunft auch Pedal Steel, 
Waldhorn und Sax. etc eingesetzt. : 
isherige Verüffentlichungen: 


1, Sexmaniac/Her dog/You've done me wrong 


terhouse Rec. GR 0363 (Mai 86) : 
Do the strecker-1ive 10 track Live 
050 Now, Schweiz (Juli 86) ` 
Rid spells LP u 
Pow 7 (Okt.86 


el wolite f 


rompete, Harmonika, Violine, MESÊ 
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Jtzehoe Szene» 


Unbekanntes Schleswig-Holstein/ Nr.346 :Itzehoe 
Okay...ich habe mich freiwillig angeboten, was 
über Itzehoe zu schreiben, also mı8 ich das Ding 
jetzt auch ausbaden, 

Ja,ja Itzehoe...die einzige aufregende Sache an 
diesem Nest ist, daB es in Sichtweite von Brokdorf 
liegt. Auf Punk-Konzerte wartet man hier allerdings 
vergeblich, da anscheinend nicht die richtigen 
Räume zur Verfügung stehen. Das war früher anders. 
Es gibt das HdJ (Haus der Jugend) in dem früher 
ein paar ordentliche Konzerte liefen, aber das ist 
leider nicht mehr so angesagt. Wenn doch, so mógen 
die Itzehoer es der Üffentlichkeit doch bitte ein- 
mal kundtun. Überhaupt sieht man keine Punx mehr 
in der sauberen Stadt, höchstens ein paar "Waver" 
oder "Gruftis",womit wir dann mal wieder bei den 
verfluchten, unintellektuellen Einordnungen wáren. 
Wirklich ein bóses Ding, das ich mir da geleistet 
habe. 

Herauzuheben an Itzehoe wäre für mich persönlich 
sein reges Kneipenleben. Ein recht gutes Ding ist 
die "Itzehoer Kaffeestube" (Nühe Holzkamp, gleich 
neben dem Sex Shop). Hier findet man gelegentlich 
Sogar Plakate von Punkgigs, was eindeutig für den 


Laden spricht. Über die vielen anderen Kneipen aller ۷٢ 


Schattierungen móchte ich mir hier kein Urteil er- 
lauben, da ich nicht überall verkehre, Dazu fehlen 
mir lange Haare, Krawatten, Lacoste Hemden, Kreuz- 
ketten, Vollbürte, JU, JUSO oder grüne Mitglieds- 
karten und/oder sonstige wichtige Utensilien. Kurz: 
Jeder findet hier SEINE Kneipe, von gemütlich bis 
abstoBend. 

Was schreibe ich noch ? Ach ja... neulich habe ich 
einen Plattenladen entdeckt, in dem es tatsächlich 
einige Scheiben von den Dead Kennedys, Black Flag 
und sogar von Capitol Punishment zu kaufen gab. 
Zapp Records am Sandberg, Nãhe Holzkamp. 

Zu erwühnen würen in kultureller Hinsicht noch zwei 
"Düster Bands","Indians fall in love" und "Fears of 
a new day",die hier als Lokalmatadoren fungieren, 


aber auch schon auBerhalb Itzehoes aufgetreten sind. 


Anfang 87 soll in Itzehoe ein Info- 
Laden mit Mitfahrerzentrale eróffnen, wie man mir 
kürzlich mitteilte. 


Und noch was : 


Ich beschließe meinen nichtssagenden Bericht über 
diese nichtssagende Stadt mit einem originalen 
Zeitungsausschnitt über den Gig des Jahres in 
Itzehoe, der mal wieder alles rausreißt. 


Der jodelnde Japaner 
kommt nach Breitenburg 


Breitenburg (B). Der BSC Nordoe, 
der am kommenden Donnerstag, 3. 
November, zum zweitenmal Gastge- 
ber für die „Lustigen Musikanten" 
ist, teilt mit, dub noch Eintrittskar- 
len in allen Preislagen (20 Mark, 25 
Mark, 30 Mark und 34 Marl) vor- 
handen sind. E» wird gebeten, sich 
Karten im Vorverkauf zu sichern, 

Die musikalische volkstumliche 


das Stoakogler Trio, Winfried Starck 
und seine Original Steigerwälder, 
Germann Hoffmann und die Orginal 
Ochsenfurter Blasmusik und mecht 
zuletzt der „jodelnde Japaner" Ta- 
ken Ischi, auf den sich die Volksinu- 
sikliebhaber ın Nordue und Unige- 
bung ganz besonders freuen 


Kurten koimen an folgenden Vor- 


Srußveranstaltung mit vielen ما‎  verkaufsstullen erworben werden: 
kannten Künstlern. findet in der Vereinshaus BSC Nordoe (Telefon 
Mehrzweckhalle des BSC Nordoe 04821/84171), ltzehoer Reisebüro 
im Postkamp statt und beginnt um  Feldschiniede (Telefon 7۷ 
20 Uhr. Neben dem zur Zeit wohl 3445), Reisebüro — Feldschmiede 


mpularsten Ge: 
Juhne der Volk 
imd. Michael, w 
fennelore und 1 
Mester std dabei HH 


lu auf der 


(04621/64011), Holo-Reisen Hohen- 
k: Telefon 04026/1705( so- 
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legt 


Göttingen. 


DUNKLE TAGE EP 


inger Band Dunkle Tage hat es 
e le 1hre erste Single 
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sind Sher eine Ausgesprochene Liveband 

zuletzt wegen Sünger 

ibd erzáhlen würde, 
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‘=> Von der Produktion her ist Sie seh 
3 Im Sound als so manche Indie/Punk Pl&tté Baer 


kommen wieder auf Tour! Hier 
1e schon feststehenden Daten: 
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Tourdaten zum Abdruck in der 
Mottenpost immer willkommen 
$ also schickt uns Flyer, etc! 


M RAZZIA : 
¢ Ausflug mit Franziska LP 


Musikalisch wesentlich besser als 
zuvor,gut arrangierte Lieder die 
ins Ohr(oder das was davon noch 

da ist)gehen. Für mich sind Razzia 
die neue alte Hoffnung. 

An dieser Stelle ein dreifaches 

; "Kratz mich beiß mich" an Todde 
von der Einflugschneise, 


(auf Triton, eigenes Label) 
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Porto zu haben 
2/164, 6800 


SO WEITERGEHEN? 
Der Rhein ist verreckt,durch Industrie 
g firmen, für die nur der Profit zählt , 
denen es scheiBegal ist ob Lebewesen 
sterben.Und um zu zeigen,daß die 
Bevölkerung wirklich nichts rafft, 
sagt son Chemiebonze auch noch, daf der 
| Rhein in den letzten 10 Jahren noch 
j nie so sauber war.Es ist zu traurig 
j darüber noch zu lachen.Der Wald stirbt 
immer noch,aber dieses Kapitel ist ja 
auch schon abgehandelt.Mal kurz die 
Umweltfrage anschneiden(bringt Wähler- 
stimmen) und dann ne Niete wie Ober- 
f förster Wallman der Öffentlichkeit 
präsentieren.Auch die Konsequenzen 
aus Tschernobyl sind doch einfach nur 
niedlich,wenn man/frau mal überlegt, 
was da wirklich passiert ist.Welch ein 
Glück das Radioaktivität nicht sichtbar 
ist.WAS SOLL NOCH ALLES PASSIEREN? 
Wie lange sollen wir noch warten? 
Anti Terror Gesetze,Kontrolle der un- 
bequemen,schon lange nicht mehr dazu da 
um Terroristen zu fangen,sondern um 
Menschen zu Kriminalisieren,die endlich 
mal was tun.Anti Terror Gesetze,und 
E wer schützt uns vor dem Terror der Macht? 
Das ist Terror der täglich geschieht, 
Terror der legitimiert ist.Sobald du 
E aus den dir zugewiesenen Grenzen aus 
| brechen willst,weil du es nicht länger 
einsiehst stillzuhalten, stößt du auf 
Terror,der alles zu verhindern versucht 
was etwas mal radikal verändern könnte 
(Tierbefreiung etc.) Nach diesem Terror 
fragt keiner,denn er ist Bestandteil 
aller Systeme und längst als"natürlich" 
hingenommen.Terror gegen Menschen die 
) noch Hirne haben und die Tiere die 
gefoltert werden befreien oder das 
Abschlachten sabottieren.Das Retten von 
Lebewesen kann also auch kriminell sein! 
WIE LANGE NOCH? Wie lange noch wird 
dieses Volk für doof erklärt Bzw. wie 
lange erklären sich die Menschen selbst 
für doof.SIEH DIE ZUSAMMENHÄNGE, 
TU WAS......JETZTI !!!!!!!!!!! !!۱( 
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Aus der 'Mottenpost'-Bilderserie: 


EINLEITUNG - UBERBLICK 


ema Abfall rückt immer weiter in den 
punkt des öffentlichen Interesses. 
zu unrecht! Für die steigenden Mengen 
s Wohlstandsmülls lassen sich immer 
riger "geeignete" Ablagerungsplatze 
und die sog. Altlasten mit ihren 
| nichtidentifizierten Giftstoffen be- 
ı die Natur, immerhin unsere Lebens- 
age, akut. 
ıer übliche Beseitigungsformen, wie 
erung oder jüngere, wie Verbrennung 
errottung, werden heute in Frage ge- 
, denn eine wirksame Vernichtung der 
jen und umweltschädlichen Müllbestand- 
zu einem bezahlbaren Preis wird bis- 
cht erreicht! Auch von noch so 
iltig abgedichteten Deponien gelangen 
von dene oft niemand weiß, welche es 
ind woher sie kommen, ins grundwasser 
| die (Atem-)Luft; 
ius verrotteter Müll findet wegen sei- 
ihen Schadstoffbelastung keine Abneh- 


iutige. Müllverbrennung ist noch lange 
abgasfrei und die Beseitigung der 
‘belasteten schadstoffreduzierenden 

* und Flüssigkeiten bleibt problema- 

, Im besten Fall werden sie auf unbe- 
te Zeit in Erdstollen eingelagert. 
landen auch die hochgiftigen Rückstän- 
; den Hochtemperaturöfen zur Verbren- 
von Sondermüll. Móglichst gut sortiert 
n sie dort - als tickende Zeitbombe - 
ege zur völlig unschädlichen Vernich- 
gefunden werden. Bezahlbare Methoden 
bisher nicht in Sicht, vielleicht so- 
rinzipiell unmóglich. Vor allem bei 

o häufigen nicht identifizierten Son- 
Ll-Gemischen auf den bisherigen Depo- 
tun sich unermeßliche Schwierigkeiten 


' ren Regen beitragen, werden pro Tonne Müll freige- 


Müllverbrennung 
An Gasen, die zum Sau- 


setzt (ohne Rauchgasreinigung): 


Chlorwasserstoff 
(Salzsäuregas) 

Fluorwasserstoff 
(FluBsäuregas) . 
Schwefeldicxid (SO2) 3 
Stickoxide (NO + NO¿) 1 


. 1500 mg/m? Abgas) 
0,033 kg (max. 20 mg/m? Abgas) 


kg (max. 1000 mg/m? Abgas) 
. $50 mg/m? Abgas) 


‚Im Abgas: weiterhin enthalten sind Chlorbenzole, 
Chlorphenole, Polychlorierte Biphenyle (PCB) und 
andere, Ebenfalls Dioxin. 

Ungefähr die Hälfte des Salzsäureniederschlags in 
¡der Bundesrepublik wird durch Múllverbrenungsanla- 
| gen verursacht. 

Ebenfalls erheblich ist die Abgabe von Schwerme- 

Î tallen in die Luft. Pro Tonne Müll werden insbeson- 

dere über gasfórmige und an Feinststäube angelagerte 

Schwermetalle emittiert: 


1,2gCadmium 
11g Blei 
Zink 
Quecksilber 


' Auch die Verbrennungsrückstände haben es in sich. 
¡Pro Tonne verbrannten Múlls fallen an: 


310 kg Schlacke 
0,73 Schlackenwasser 

26-43 kg Flugasche 

0,55 m? Abwasser aus der Rauchgasreinigung 
12kg Schlamm aus der Rauchgasreinigung 


aws: Wie somber سما اوا‎ Müllabfuhr! GAL-Frakbien, وسلسما‎ 


DIE EINZIGE LÖSUNG ... 


Nur an dieser Stelle, also bei der"Entstehung" des 


Problems, läßt sich nach meiner Auffassung wirksam 


voll verantwortlich sein für die (theoretisch) 


die vollen Kosten an den betreffenden Entsorger. 
Auf Verbraucherartikel ausgeweitet würde das im 


eingreifen: Nach dem Verursacherprinzip sollte jeder 


schadstofffreie Entsorgung seiner Abfälle. Entweder 
nimmt er die Beseitigung selbst vor oder er bezahlt 


zunahm. Denn durch die Popularisierung des 


Recyclingverfahrens wurden weitere Steige- 
rungen in der Einwegproduktion zu Lasten 
der Mehrwegbehálter erst gerechtfertigt (So 
bezeichnen einige Hersteller ihre Wegwerf- 
ware als "umweltfreundliche Recycling-Fla- 
schen"!). Inzwischen werden etwa 30% der 
Einwegglasbehälter der Wiederverwertung zu- 
geführt. 

Diese Rate reicht jedoch bei weitem nicht 
aus, die gleichzeitig durchgeführte Produk- 
tionssteigerung auszugleichen: 

Naja, denkt es sich, dann muñ die Rück- 
führungsrate eben erhónt werden, z.B. durch 
entsprechende Werbekampagnen. Theoretisch 
ist diese Steigerung auch denkbar, doch in 
der Praxis funktioniert sie nicht. Denn an 
diesem Punkt prallen die ókologischen An- 
sprüche gegen die technischen und ókonomi- 
schen Sachzwänge: Auf dem Altstoffmarkt ist 
nämlich schon jetzt eine Sättigung einge- 
treten, der Altglas- 
bedarf der Hütten ist so gut wie gedeckt, 
nur bei reinem Weißglas ist noch Spiel- 
raum, weil es seltener ist. Wesentlich 
mehr jedoch als die bisher gesammelten 30% 
wird in absehbarer Zeit von den Gläshütten 
aus technischen Gründen nicht angenommen 
werden können. Angesammelten Überschuß 
vorübergehend zu lagern, ist den Zwischen- 
händlern zu teuer; der wird direkt auf die 
herkömmlichen Müllkippen gefahren, 

Genauso ist es beim Papier: In den letz- 
ten Monaten wurde weit über den Bedarf 
hinaus gesammelt. Die Lager sind voll, der 
Preis fürs Altpapier ist verfallen, große 
Mengen landen auf normalen Mülldeponien 
oder in Müllverbrennungsanlagen. - Wo 
bleibt da der vielzitierte Effekt für un- 
sere Umwelt? ... Händler beschwichtigen, 
wir bräuchten nicht mehr soviel sammeln, 

bräuchten dabei aber auch kein schlechtes Gewis- 
sen haben, denn mehr sei halt nicht möglich . 


Und das schon bei einer Rückführungsrate 

von nur 20-25% bei Altpapier. Steigerungs- 
möglichkeiten gibt es nur noch bei beson- 
ders gut sortierten Sammlungen. Logisch, 


Idealfal' z.B. bedeuten, die Rücknahme von ausgedien- 
ten produkten und Verpackungen zu organisieren oder 
die problemlose Beseitigung in das Produkt "einzubau- 


‘ERE ZAHLEN: 

%: Sanderabfall-kKleinmengen 
%:Verpackungsabfälle 
%:Getränke-Einwegpackungen 


nnoch werden nur geringe Anstrengungen 
rnommen, eine Sortierung der Giftstoffe 
unehmen; immer noch landen viel zu gro- 
iiftmüllmengen auf einfachen Hausmüllde- 
ien. Und immer länger wird die Liste der 
ır komplizierter werdenden Abfallstoffe 
den Industrien; kein Wunder, denn an 


en(durch Verrottbarkeit z.B.). 

Bei dieser Verantwortlichkeit müssen natür— 
lách auch die auf dem Produktionsweg anfal- 
lenden Abfälle und Abgase, die dem Endpro- 
dukt vorausgehen, mit erfaßt werden. 

Übrigens — das ist für viele wichtig — würde auf 
diese Weise nicht das marktwirtschaftliche Prinzip 
aufgehoben, sondern lediglich endlich die ókologi- 
sche Komponente in das ökonomische Entscheidungs- 


spiel eingebaut. Bisher ist sie durch die veralteten 
abfall- und Umweltschutzgesetze künstlich ausgeklam- 


mert worden! 
Zugegeben, nur in der Bundesrepublik vor- 


genommen, ist die Wirksamkeit solcher Maß- 
nahmen sehr begrenzt. Eine wirtschaftliche 
Schwächung durch die abwanderung von Indu- 
striezweigen in weniger reglementierende 
staaten ist denkbar. Aber eine Einigung zum 
gleichzeitigen Eintreten aller Staaten in 


daß der Papieranteil im Müll immer noch 
steigt. 

So wird deutlich, daß es beim heute 
praktizierten, kommerziellen Recycling nur 
zweitrangig um Umweltschutz in Form von 
Müllvermeidung geht, sondern daB hier ei- 
nige private Unternehmer Möglichkeiten für 
gewinntráchtige Gescháfte für sich aufge- 
deckt haben. Und da kein Privatunternehmer 
für +/-0 oder gar ein Minus arbeitet, 
praktizieren sie Umweltschutz nur, solange 
er Gewinn abwirft. Die Geschäf temacher 
picken sich die Rosinen aus dem Müll und 
überlassen die teure Entsorgung des gift- 
belasteten Restmülls dem Staat. Auñerdem 
fördern sie (wie oben beschrieben) die 
Mehrproduktion, wodurch der Umweltschutz 
in sein genaues Gegenteil verkehrt wird!! 


Beseitigung müssen sie sich kaum betel- den radikalen Umweltschutz ist vor 5 nach 12 
r den 
nicht zu erwarten. Daher sollten wi RO neyan nel د‎ Versus stuk alek 


anfang wagen, in der Hoffnung und Erwartung 
daß die anderen Staaten nachziehen. der Preis für eine Dose Cola bei 


Dieser Weg ist der einzige, der eine Über- 


en. 

berhaupt kommt der produzierenden Indu- 
ie in der Abfallproblematik die Schlüs- 
Aldi zusammen ? 


funktion zu. Denn 901 (!) des anfallen- 
Mülls stammen von ihr (In der,Zahl sind 
erdings auch Bauschutt und Klárschlamm 
halten). Außerdem stammt auch die Hälfte 62 
(die restlichen 10% ausmachenden) "pri- 
en" Hausmülls ursprünglich aus der indu- 
fellen Ptoduktion. 
ladurch, daß sich die Müllgebühren der Industrien 
tht an den tatsächlichen Kosten zum Unschädlich- 
:hen des Abfalls orientieren, sondern diese Ko- 
ın hauptsächlich zu Lasten des Staates gehen, ist 
ı Produzenten relativ gleichgültig, wie groß oder 
ı gefährlich die anfallenden Abfallmengen ihrer 
yduktion sind. 


lebens-Chance bietet. 


UND WARUM NICHT RECYCLING ...? 


Die bisher unternommenen Versuche, bestimm- 
te Haushaltsabfälle als sog. Rohstoffe wie- 
der in den Produktionsprozeß zurückzufüh- 
ren, waren nicht in der Lage, ein weiteres 
Anwachsen der Abfallmengen dieser Stoffe 
aufzuhalten! 

So ist z.B. der Glasanteil im Hausmüll in 
den letzten Jahren permanent angestiegen, 
obwohl gleichzeitig auch das Glas-Recycling 


21: FE 
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Dose 
Inhalt 
Abfüllen, Transport, 


Gewinn arf 


macht zusammen 
Dazu kommen noch 
Beseitigungskosten für den Staat! 


Pro Jahr werden in der Bundesrepublik 
3 MILLIARDEN Getrünkedosen verkauft! 


35 Pf 
2 P£ 


Beim Verkauf macht der Einweganteil 


etwa 25% aus (1971: 17%): 


ABIVELLES DEISFAELS ALUBINLUN=NEUIULINU 


Das getrennte Aluminiumsammeln wird zu- 
gleich von Umweltschützern und Aluminiun- 
sowie Getränkedosen-Produzenten propagiert: 
Alu-Recycling spart Energie und es werden 
weniger Schadstoffe freigesetzt als bei der 
Herstellung aus dem Aluminiumerz Bauxit. So 
weit, so gut. - Jedoch, ich möchte vor 
übertriebenem Sammeleifer warnen; wirklich 
sinnvoll ist nur der Verzicht auf Überflüs- 
sige Alu-Wegwerfprodukte (vor allem die Ge- 
tränkedosen). Denn: Hinter der Recycling- 
Propaganda steht der Plan, die Alu-Geträn- 
kedose als "umweltfreundliches, well 
recyclebares" Produkt salonfähig zu machen. 
In den USA (die uns ja angeblich immer ei- 
nen Schritt voraus sind),hat dieser Prozeß 
schon stattgefunden: Die groñen Getränke- 
hersteller setzten etwa gleichzeitig auf 
die Aludose als verbraucherattraktive Ver- 
packung, wodurch der jšhrliche Pro-Kopf- 
Verbrauch innerhalb von fünf Jahren sprung- 
haft von etwa 30 auf 250 Getränkedosen an- 
stieg. Viel zu spät führte der Gesetzgeber 
ein Dosenppfand ein, aber der hohe Gesamt- 
Einweganteil, der von 20 auf 50% gestiegen 
war, blieb; viele Geschäfte ‚nahmen Mehrweg- 
produkte ganz aus dem Warenangebot. 


Recycling als Alibi 


Ohne eine gesetzliche Initiative stehen 
wir in der Bundesrepublik vor der gleichen 
Entwicklung. Der müllberg und die Energie- 
verschwendung sind schon jetzt, wo noch ca. 
80% der Erfrischungsgetränke In Pfandfla- 
Schen gekauft werden, katastrophal. Ein 
weiteres Ansteigen muB verhindert werden! 
Auch wenn die Dosen aus der Sicht der Her- 
steller und Händler die optimale Verpackung 
sind: einfach zu transportieren, ohne Leer- 
gutrücklauf und "verbraucherattraktiv", 
weil bequem. 

Aber wir dürfen nicht vergessen: 
Aluminium bleibt ein in der Herstellung 
energieaufwendiges, umweltschädigendes 
Material, dessen Rohstoff meistens aus 
hochverschuldeten "Entwicklungsländern” zu 
ekandalösen Tiefstpreisen, die eine men- 
schenunwürdige Ausbeutung der Länder und 
Arbeiter bedeuten, importiert wird. 


Nachteile Getränkedose 


Vorteile Pfandflasche 
Dosen verursachen ein über 35 mal höhe- Pfandflaschen verhindem jährlich weitere 
res Ablalvolumen als Pfandflaschen. 20 Millionen Kubikmeter 
Dosen erhöhen die Abfallbeseiügungs- P! ersparen jährlich weitere 
kosten, dıe heute bereıts uber 4 Mılliarden Ameno veen ci 
DM pro Jahr betragen. 1 Milbarde DM. 
Dosen verbrauchen für ihre Produktion bis Pfandflaschen sparen Energie und Roh- 
zu 20 mal mehr Energie. stoffe; sie werden bis zu 60 mal gefüllt. 


Dosen belasten die Umwelt, durch ihre Pro- Pfandflaschen vermeiden Umweltbe- 
duktion und als Abfall, um مه‎ Vielfaches. lastungen und Abfall in der Natur. 


Dosen reduzieren die Markenvielfalt, sind Pfandflaschen erhalten die Cetrünkeviel- 


material- und kapitalintensiv und gefährden falt, sind dienstleistungsintensiv und sichern 
Arbeitsplaue. à 


Arbeitsplätze. 


UMWELT SCHÜTZEN e PFANDFLASCHE WÄHLEN 


PRO MEHRWEOG e.V.- Humboldtstrafe 7 - 4000 Düsseldorf 1 - Telefon (02 11) 678740 
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Bis zu 60mal kann 
eine Pfandflasche aus 
Glas wieder gefüllt 
werden. Glas-Pfand- 
flaschen gelten des- 
halb als umweltfreund- 
lichstes und preisgün- 
Stigstes Verpackungs- 
mittel. Hier einige Ko- 
stenbeispiele für Ge- 
tránkepackungen. 
Glas-Pfandflaschen: 
3,4 Pfennig (0,5 Liter), 
Einweg-Glasflasche 
19,4 Pfennig (0,5 Li- 
ter), Wegwerfgetrán- 
kedose 31 Pfennig (0,5 
Liter), ` 6 
22,6 Pfennig 3 
Liter). 


6mal mehr Energie pro 
Liter erfordert die Her- 
stellung von Wegwerf- 
behállern gegenüber 
Glas-Pfandflaschen. 


4mal verpackte 
Lebensmittel ^ findet 


man immer häufiger, 
z.B. bei Gebäckver- 
packungen, aber auch 
bei Teebeuteln: Kunst- 
stoffumhüllung + Kar- 
ton + Papiertütchen + 
Filterbeutel). 


3mal mehr geworden 
ist der Verpackungs- 
abfall von 1960 bis in 
die 80er Jahre. Denn 
die von der Industrie 
versprochene Selbst- 
beschránkung, wo- 
nach weniger Ex-und- 
Hopp-Verpackungen 

zugunsten von Mehr- 
fachverpackungen auf 
den Markt gebracht 
werden sollten, ist 
nicht eingehalten wor- 
den. Für Verpackun- 
gen werden ver- 
braucht pro Jahr: 1,2 
Millionen Tonnen 
Kunststoffe, 4 Millio- 
nen Tonnen Papier 
und Pappe, 0,61 Millio- 
nen Tonnen WeiB- 
blech, 0,1 Millionen 
Tonnen Aluminium. 


Mehrmaliges Benut- 
zen von Plastiktüten 
beim Einkauf nützt lei- 
der nicht viel. Mancher 
versucht damit ledig- 
lich, sein Umweltge- 
wissen einzuschläfern, 
anstatt es für abfallbe- 
wuñtes Handeln wach- 
zuhalten. 


"DER FREIE MARKT MACHT'S VON SELBST!" 


Die Behauptung, der "freie Markt" würde 
der Umwelt auf dauer von selbst gerecht 
werden, läßt sich schon in ihrem Prinzip 
als Augenwischerei widerlegen: 

In der "freien Wirtschaft" wird unbe- 
stritten immer der Weg der geringsten Ko- 
sten und des höchsten Gewinnes gegangen, 
und dañ dieser Weg gleichzeitig der umwelt- 
schonendste ist, ist keineswegs die Regel, 
sondern eher selten und dann zufällig. 

Ernsthafter Umweltschutz wird aber nur 
dort betrieben, wo er die primäre Absicht 
Ist. Das kann bei keinem Produzenten als 
freiwilliges Ziel vorausgesetzt werden; da- 
zu steckt er in zu vielen Sachzwän- 
gen. Deshalb führt der einzige Weg über 
reglementierende Umweltgesetze. 

Das gleiche Problem wiederholt sich beim 
Hausmüll: Vertreter der "freien Wirtschaft" 
behaupten, umweltfreundliche Haushaltswaren 
und Verpackungen würden sich von selbst 
durchsetzen, wenn sich die Mehrzahl der 
“doch mündigen Verbraucher" für solche pro- 
dukte entschiede. Solche Massenbewegungen 
seitens der Verbraucher sind kaum zu erwar- 
ten; denn -auch ein hohes Umweltbewußtsein 
vorausgesetzt- sind für den Einkauf meist 
mehrere Kriterien bestimmend, vor allem der 
Preis und die Bequemlichkeit in der Anwen- 
dung. Zudem sind die Informationen über die 
Umweltvertraglichkeit in der Regel sehr wi- 
dersprüchlich. Hinzu kömmt noch der Einfluß 


der Werbung auf die Kaufentscheidung., 
So raben z.B. im Herbst '82 die großen Ge- 


tränkehersteller und Handelsketten dem In- 
nenminister Zimmermann das Versprechen, 
den Anteil der Getränke in Wegwerfpackun- 
gen in ihren Sortimenten nicht weiter zu 
erhöhen, Unter dem wachsenden Konkurrenz- 
druck brach jedoch einer nach dem anderen 
das Versprechen, wodurch : der Anteil 
weiter stieg. 


Somit liegt die größere Macht zur Verän- 
derung im Bereich der Produktion. Da sie 
freiwillig nicht zum positiven genutzt wird 
‚ muß sie vom Gesetzgeber erzwungen werden. 

Das kann dann in der Folge schon mal zu 
Lasten der Preise und der Bequemlichkeit 
gehen. Aber die Kosten würden uns sonst in 
größerem Maße sowieso wieder einholen (Re- 
paratur der Umweltschäden), und was haben 
wir von einer bequemen Lebensführung, wenn 
wir uns und unseren Nachkommen damit die 
Gesundheit und die Natürliche Lebensgrund- 
lage zerstören!! 


DIE INDUSTRIDILE "ABFALL-BÖRSE" 


Entsprechend den Ideen der Vertreter der 
Mirtschaft, die Abfallbeseitigung dem frei- 
en Spiel des Marktes zu überlassen, wurde 
in der Bundesrepublik 1974 vom Deutschen 
Industrie- und Handelstag (DIHT) die sog. 
"Abfall-Bórse" als kostenlose Service- 
leistung für die produzierenden und ver- 
arbeitenden Industriebetriebe eingerich- 
tet. Sie bildet eine Art Vermittlungs- 
stelle für Wieder verwertbare Rohstoffe: 
"ler bestimmte 
Abfallstoffe in größeren Mengen: loswerden 
will, teilt es dort mit und erfáhrt, ob ein 
anderer Produzent zufällig den Bedarf eben- 
dieser Stoffe angemeldet hat. im positiven 
Fall sparen beide Parteien: Die eine an Be- 
Schaffungskosten für Rohstoffe, die andere 
an Abfallbeseitigungskosten. - Und das zu- 
sätzliche Plus: Von jeder stattgefundenen 
Transaktion profitiert die Umwelt! 

So ist diese Einrichtung im Prinzip eine 
positive und förderungswürdige Sache und 
ein nicht wegzudenkender Mosaikstein, wenn 
es um dig aktuelle Abfallbeseitigung geht. 
Jedoch sind von ihr keine Wunder zu erwar- 
ten. Selbst wenn alle erreichbaren Be- 
triebe mit allen ihren Abfüllen fest an- 
geschlossen wären, wären die vom Umwelt- 
schutzstandpunkt aus notwendigen Vermitt- 
lungserfolge nicht erreichbar. Denn 
für. die erforderliche 
Deckung zwischen Angebot und Nachfrage 
ist die stoffliche Vielfalt der modernen 
technischen Industrien viel zugroß; und 
solche Geschäfte werden selbstverständlich 
nur dann eingegangen, wenn die gehandelten 
Stoffe in ihrer Menge, der Reinheit und den 
Transportkosten im profitablen Bereich 
bleiben. 

Daher ist die für die Umwelt erforderli- 
che, drastische Reduzierung der Abfallmen- 
gen auf diesem Weg nicht zu erwarten! 


mer KUTI 5 


En KEE kaufen bı anı 
pe . Mallpitew lu nar... 
EE 


UNSER PERSÜNLICHER UMGANG EIT DER UMWELT 


Um uns ala einzelne an der Umweltkatastro- 
phe möglichst wenig mitsckuldig zu machen, 
sollten wir uns in unserem persiirlichen Wir- 
kungsbereich so weit wie möglich von 
umweltbelastendem Verhalten ausschließen. 
Hundertprozentig richtiges Verhalten hal- 
te ich für nicht erreichbar, was aller- 
dings kein Grund sein sollte, auf den 
Standpunkt zu verfallen, "bringt ja eh nix, 
also versuch ich's auch gar nicht erst"! 
"Schließlich tragen wir als Teil der Welt 
auch einen Teil der Verantwortung für die 
Welt, den wir auf nichts und niemanden ab- 
Bchieben kónnen. Und um des eigenen Ge- 
wissens willen, sollte sich jeder kensch 
der individuellen Verantwortung stellen und 
&ktiv einen positiven Beitrag für die Welt 
und das Leben auf ihr leisten. 

Daher sollten wir uns bemühen, während un= 
seres Daseins möglichst wenig Gift und Mill 
zu hinterlassen. Dann wird es spüter leich- 
ter, das Zeug zu beseitigen. 


Umlaafzahien für Mehrwegriaschen berücksichtigt) 


decia‏ ا 
Abfallmengen‏ 

an Getränkeverpackungen 
(Bier, Mineralwasser, 
Erfrischungsgetränke, 
Wein) 
in 1000 Kubikmeter 


insgesamt 2173 


su gehört nach meiner Auffassung 
anderem folgendes: 

meidung von schadstoffbelasteten Pro- 
ı beim Einkauf: 

vermetallhaltige Produkte meiden, bei 
rben und Plastik gilt meistens: je 


ıter, umso giftiger 

lichst natürliche Iacke und Farben be- 
zugen 

terien durch Akku's ersetzen, ist auf 
» Dauer auch billiger 

stik und synthetische Stoffe allgemein 
1d problematisch in der Beseitigung, 
ier natürliche (Holz), naturähnliche 


19,4 Pfg. 14,6 Pfg. 
ipier, Zellophan) oder metallische (Ei- et ms . Ds new: 
1, Aluminium) bevorzugen. Gilt auch A TES y : : out 
° Textilien 


shaltschemikalien möglichst verbannen 

1 durch mechanische Hilfsmittel (Stein- 
1, Schwamm, Pümpel) ersetzen 

tt Spraydosen ZerstHuber mit Handbe- 
¡eb verwenden 


och entstehende Abfälle solcher Art 
sen nicht in den Mülleimer oder AbfluB, 
‘rn zu den "Schadstoff-" bzw. "Sonder- 
mnahnestellen" (die natürlich viel zu 
gestreut sind - bei der Gemeindever- 
ng anfragen!). 


gehören im einzelnen: 


op). 
AAS 
Brand- Leicht Giftig Äizend 
fórdernd 


Ste Eider 
lacke, Farben, Klebstoffe, Lösungsmit- 
1, Altöl und damit getränkte Lappen 
iochemikalien 

ıshalts-Chemikalien (Reiniger etc.) 
iekten- und Pflanzenschutzmittel 
'aydosen 3 
‘htstoffröhren und andere Dinge mit 
iksilber (z.B. Fiebertizermometer) 

ierien (können auch bei den Händlern ab- 
reberi werden, die sind aber nicht immer 
rerlissig. Daher erst nachfragen!) 

١ Arzneimittel werden von den Apotheken 
renommen. 


ırmeidung von Füll überhaupt beim Ein- 


‚ne Getränke in Dosen oder Wegwerffla- 
then kaufen, sondern nur solche in Pfand- 
‚aschen (s. Abb. ) 

tiger aufwendig verpackte produkte bevor- 
igen 

iglebige Produkte kaufen 

isen Sie sich weniger überflüssige Werbe- 
*oschüren, Postwurfsendungen, Tüten und 
itchen andrehen. Verlangen Sie unverpack- 
1s Obst und Gemüse! 

* Marmelade selbst einkocht, kann zu 

las- statt Dosenkonserven greifen und die 


läser weiterverwenden (besser ist natür- 
ich unverpackte Frischware) 


sen Sie sich weitere Wege und Köglich- 
ten einfallen, die für Sie realisierbar 
d!.Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf, 
r tun Sie nichts, wo Sie nicht dahinter- | 
hen! ٢ 


rganische Küchenabfälle sind kein Küll,’ 
ern sind ëin Teil des Kreislaufs ëer Na- 
und gehören eigentlich nicht in die 
tonne, sondern eben in ein natürliches 
ld, wo sie zu wertvollem Kompost verrot- 
können. Außerdem machen sie eine nach- 
liche Sortierung des Abfalls schwieriger. 
da sie auch noch 40% der Hausmüllmenge 
achen, istegerade in städtischen Gebieten - 
Getrenntsammlung und Kompostierung der 
nischen Abfälle längst überfüllig. 

mn Sie also einen eigenen Garten haben 

' einen geeigneten Abnehmer kennen, nutzen 
die Gelegenheit und lassen Sie die Natur 
m nützlichen Komposthumus produzieren. 
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4. Natürlich ist es immer noch besser, Abfall 
zu sortieren und teilweise dem Recycling zu- 
zuführen, als ihn vermischt auf Deponien 
oder in Müllverbrennungsanlagen bringen zu 
lassen. Aber: dem Recycling kommt ganz klar 
nicht die zentrale Bedeutung für den Umwelt- 
schutz zu, die die Industrie ihm gerne zu- 
schreibt. Daher steht es in der Liste zum 
"umweltgerechten Verhalten" unter Punkt 4. 
Um den o. g. Negativeffekten entgegenzuwir- 
ken, sollten wir, wenn wir Altstoffe sam- 
meln, diese nicht an kommerzielle Sammler 
weitergeben; sondern nach Möglichkeit an 
Uffentliche. Die sind nicht markt- oder 
profitabhingig und setzen ihre Überschüsse 
aus dem Wertstoffverkauf für die Beseiti- 
gung von Giftmüll ein! Den nehmen sie im 
übrigen auch an. 

Solch eine Sammelstelle ist z.B. in Bremen. 
der Recycling-Hof Findorff 

Innsbrucker Str. 15-33 

28 Bremen-Findorff 

Tel. 0421-374044 

Mo-Fr 8-18 Uhr, 

Sa 8-13 Uhr 


Hausmüll-Kompostierung 


(Angaben in mg/kg): 


Offensichtlich ist ein zumindest schadstoffarmer 
Kompost nur zu erhalten, wenn schon in dén Haus- 
halten der Müll vorsortiert wird und der 11 
nicht mit anderen Abfällen vermischt wird. Die auch 
beim Kompost in Witzenhausen festgestellten Schwer- 
metallgehalte sind auf die wenn auch geringen Verun- 
reinigungen und auf die in Pflanzen und Tieren ent- 
haltenen Schwermetalle zurückzuführen — und spie- 
geln damit das allgemeine Grundniveau der Belastung 


mit Schwermetallen wider. ous: Wie sauber ist Hamburg 
1 نا‎ GAL- Frakkon, 


ebr 


'WAS KANN ICH ALS ETNZELNE/R` NOCH TUN?" 


Die Frage scheint doch sehr berechtigt, wo 
plótzlich deutlich wird, 8 der Lówenan- 
teil des jährlichen Abfallaufkommens von 
240 Millionen Tonnen industrieller Her- 

kunft ist. Aber da die Industrie ja nicht 
für sich selbst, sondern für uns Bürger 
produziert, müssen wir davon ausgehen, ne- ` 
ben dem für uns sichtbaren in der Mülltonne 
angehäuften Müllberg (ca. 400 kg pro Kopf 
und Jahr) insgesamt für das Zehnfache an 
abfall (ca. 4000 kg jährlich), verantwort- 
lich zu sein. Das ist der Preis unseres ge- 
wohnten Lebensstils! 

Und weil die gesamtgesellschaftliche wir- 
kung des bewuBten Umgehens mit den Abfall- 
problemen im privaten Bereich so klein ist, 
hat nach meiner Auffassung jede/r:einzelne 
dié Verpflichtung, politischen Druck auf 
die Gesetzgeber auszuüben, damit diese die 
unbedingt erforderlichen Gesetze schaffen. 

Die Möglichkeiten, solchen Druck auszu- 
üben ,sind natürlich begrenzt. Am effektiv- 
sten sind sie wohl durch die Mitarbeit in 


Gruppierungen mit entsprechenden Forderun- 
gen (wie die.Grünen oder Bürgerinitiativen). 
Ebensowichtig ist die Weitergabe des Wissens 
an Freunde und Bekannte, um eine größere 
Öffentlichkeit zu erreichen und die Vertei- 
lung von Denkanstößen mehr oder weniger 
nahestehende Politiker. 


Danke an Robert aus Bremen für diesen 
interessanten Artikel. Ich hatte erst vor. ihn 
ihn wegen seiner 'Überlánge' zu kürzen, y 
finde dies aber schwer bis unmóglich und au 
auBerdem ist das Thema ziemlich aktuell. 

Ich hoffe es ist alles lesbar. 


HIT PARADE +. 


Nick Nnack Paddy Whack 
(Crass Records) 


Mit dem Kinderreim hat die LP nicht 
viel zu tun,sondern vielmer mit 

Nord Irlands speziellen Problemen, 

Wer Hit Parade nicht kennt,sie machen 
"agressivere Popmusik",die durchaus 
dem Internatinalen Standard stand- 
halten würde,Also Leute, legt eure ; 
Duran Duran Platten auf den Scheiter- 
haufen,das ist ehrlicher und kost y 
nicht so viel. 


DANBERT NOBACON : 


The Unfairy Tale 
(Sky and Trees 


Mal was ganz anderes,aber extrem gut. 
‘Die Platte kommt mit massenweise ° 
material,viel zu lesên,und noch mehr 
zu SE zum anhören und 
nachdenken.Pür alle denen Bilıy Bragı 
tis zum Halse steht. ji s 
für 4 Pfund incl. PP 

c/o Chumbawamba Adresse, 


Schließlich und endlich draußen die beiden 
lange angekündigten neusten Scheiben von Weird 


System, 
NEUROTIC: ARSEHOLES "All Die Jahre’ Live LP - 


۷ Mit dieser Platte verabschieden sich die 


Say la nun endgültig von der 

Plattenwelt. Alle Hits sind hier versammelt, 

aufgenommen wurden die Stücke auf diversen 
Konzerten" 85/86, darunter auch ihrem 

Abschiedsgig in Bielefeld Jan 86. Die Qualität‏ د 

A ist für ne Liveplatte sehr gut, für 
Plattenfreaks ein MUB, ansonsten reichen die 
Studiosachen der NA, Übrigens ist die Pressung 
in Grau, sehr igitt! 


LIFE IS A JOKE II Doppel LP 


Die ersten tausend kommen mit extra LP (mit 
Squirt, Cretins, Arseholes, Kaaos, T Moskau, 
Special Forces...) im Aufklappcover und sind 
laut Konzernaussagen schon ag Auf der 
reguldren LP tummeln sich ua die Subhumans, 
, Depraved, Cyan Revue, Fallout - 16 Bands 
insges. .Viele bekannte Namen, auch Exoten 
liefern durchweg gute Stücke. Leider sind 
39-6140186, der Songs schon anderweitig 
vel entlicht. Die Texte sowie die 
Kontaktadressen der Bands sind abgedruckt, 
eine gute Sache. Man mag von Punkkonzernen 
halten, was man will, diese Compilation ist 
gut gelungen. : 


DIE KNALLSCHOTEN 


e Platte der HH- 
e auch schon 


EN 
Ee 


. 
— 


j 


Indien] 
'No 

Punk oder so zu tun hatten, 
-60 Mann hätten selbst Wattie ` 


"waren ein 
Rock'n'Roll 
ernerierten 


ene 
Abend 


g gegen die / 
stattfinden. /. 


AD 


5 


chli 
alten L 


g1 
ech 


Hörten s1 H 


Reasons und C.0.C, 
Menge ging auch gut mit. 
Pogo wurde von ihnen abgez 


1 1.۰516 (Mathura) spiel 
| ane rd ich hab von dem Sánger noch 


Skins in: Neu Delhi 


añ sie schon 'ne Platte raus 
„ was ein 
rechtigkeit 

atte, und supersauber 

ause verkaufte noch 

`, der aber nicht zu den 
nige Fanzines. Und,. 

et aber neben 

‘Rock'n'Roll’ hatte er 


auch | 
‘Trust Nr.!I' dabei. Natürllch 


davon keines kaufe 


fen, da 
11e aktuellen Maximusms 


war noch ein 
der Typ se1ber 


anti 


Plattenmäßig gibts schon 3 Singles, die 
alle >¬ “a sind, obwohl die Sprache 
(indise „ du Hoizkopp) wirklich komisch 
not. 
‘Cure Comp. LP' ist in Planung, bzw. 
schon fertig. Das tape dazu habe ich 
schon, -astrein! Ein paar Demos von den 
ibt's auch schon. Was ich gu 


geb] und auch in Bands 
rken. Leider gibt es auch soh'ne 


` 


ja aus religiösen Gründen nicht so wie 

hier verzehrt.. 

| Wer an Platten aus Indien interessiert 

ist, soll sich an mich wenden. Bitte 
mit einer 80 PF. Briefmarke für Rückporto. 


Guido Heffels 
BuscherstraBe 7 
4050 Mönchengladbach ige - 


ELI 


d ve LN 27.5.86: Brunsbüttel. Reaktor zum 2. Mal in einer Woche abgeschaltet. 
: durch Schaden an der Turbine Schnellabschaltung des Reaktors.. p LN 27.5.86 
.Bad Segeberg. Behälter mit radioaktivem Müll aus ungesichertem Zwischenlage 
in Darmsdorf verschwunden. 
vy taz 10.6.86: Radioaktive Bodenbelastung am THTR in Hamm-Uentrop bei 
7500 Becquerel/m* , dreifach höher als die aktuelle Durchnittsbelastung 
in Nordrhein-Westfalen seit Techernobyl, seit 1985 bisher 21 meldepflichtige 
Stórfálle am THTR rd taz 13.6.86: AKW Mühlheim-Kärlich. Am 26.5.86, 2 Uhr, 
Störung in der Speisewasservorwärmung führte zur Schnellabschaltung. ده‎ 
taz 13.6.86: THTR 300 Hamm-Uentrop. An 4.5.86 Entweichung von Helium in die 
Umgebung, Fehlschaltung von Ventilen. 7 taz 14.6.86: Hanau. Staubsauger- 
beutel mit niedrig angereichertem Uran im Hausmüll gefunden. $ taz 20.6.86: 
THTR Hamm Uentrop. Am 30./31. Mai zwei (von vier) Notstromdieselgeneratoren 
ausgeschaltet und 11 Tage nicht bomerkt. bÈ. taz 21.6.86: Krümmel. Experten- 
zweifel schon seit 1975; Sachverständiger der KWU gibt zu, daß Bleche des 
Druckbehälters ungleichmäßige Güte haben. PP taz 14.7.86: THTR Hamm-Uentrop. 
Am 4. Mai 41 Brennelementekugeln zerstört, Helium abgelassen, in der Umge- 
bung des Reaktors 40.000 Becquorel/m? gemessen. bu taz 24.7.86: Hanau. 
Uranhexafluorid entwichen. SÉ ‚taz 31.7.86: Kahl. Kahl und Grundremmingen 
ohne atomrechtliche Genehmigungen errichtet. de LN 1.8.86: Grundremmingen. 
S Schrauben im Leitungsnetz verschwunden. 4 taz 7.8.86:Grundremmingen. 
Schraube trotz Unterwasserkamera und ‘ROntgengerat nicht zu finden. we 
taz 11.9.86: THTR Hamm-Uentrop. Während des Störfalls im Mai ist das einzige 
Gerät zur Messung der an die Umgebung abgegebenen Radioaktivität abgeschal- 
tet gewesen. L taz 17.9.86: Stade. Preußen-Elektra hat schon 1985 zugegeben, 
da8 der Druckbehálter einer Notabschaltung nicht mehr standhalten kónnte. 
taz 24.9.86: Krümmel. Am 12.9. erhóhte Radioaktivität gemessen, Betreiber 
Sagen, és gábe keinen störfall. vr taz 27.9.86: Brunsbüttel, Krümmel. Ze 
"lt Gutachten besagt, daB bereits 3 Stunden nach einer Kernschmelze die 
gesamte Umgebung radioaktiv verseucht ist. E taz 27.9.86: Neckarwestheim. 
90 Kernumfassungsschrauben nicht auffindbar, Reaktor steht seit Juli still. 
< taz 22.11.86: Krümmel. Landosministerium bestštigt Meldung vom 27.9. 
zum. 3-Stunden-Gutachten des TÜV. 
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SONUNUOD HRA 


RATION SCHAFFEN | à 9Ç 

DIE UNTERMINIERUNG VON RELIGION 
ES FAMILIE VORANTREIBEN | Ñ 

DEM VERBRECHEN NEUE wEGE EBNEN ! 


DIE KANALISATION SABOTIEREN UM 


DIE GANZE STADT MIT SCHEISSE ZU UBER. | 


SCHWEMMEN 111 
DAS IST PUBLIC ENEMY 23!!! 


Die Gruppe setzt sich aus drei Bereichen zusammen, ji 


die sie einzigartig erscheinen lässt; 
DIE MUSIK, DIE SHOW und DIE IDEOLOGIE 
u Die Musik lässt sich in keine Schublade pressen, 
Wi kreiert einen neuen Musikstil, setzt neue Massstábe 
K und entflieht so der Eintönigkeit, die andere Bande ` 
zu Ihrer ganzen und einzigen Religion machen. 
| Ein wichtiger Teil der Songs sind die Texte, welche 
nieht in langweilige Klischees verfallen, sondern. - 
| Tabu um Tabu brechen, ohne die Konformität 
irgendeiner zu beachten. .. 


gewillt, sich Vorschriften von dogmagläubigen 
Gruppierungen politischer, religiöser oder sonst 
einer Art machen zu lassen, 
Ihre Texte sind so von einer kreativen E 

‚prägt, die sich das Recht auf jeglichen Wide 
‚nimmt, ohne das Gezeter, der sich vor den 
u. en fühlenden Masse zu 


uU 


PUBLIC ENEMY 23 ist unter keinen Umständen — 


EJ 


` 


AAA 


ee ve 0.8 E 


2 ve 


Û 


ee ere 
ot 


waren mir bisher kein Begriff; d.h.: 
ich aus den 
XMOX über 


Ey ME 

Außerdem erzählte mir Gustav, daß 
er schon einmal um sein Schlagzeug 
bangte, weil PUBLIC ENEMY 23 (bet 
ihrer Show) auf der Bühne damit 
beschäftigt waren, einen Ochsenkopf 
mittels einer unhand lachan AXÎ zu 
zerteilen : oder die Geschichten von 
dem Hannover Gig, bei dem Jene Jungen 
Madchen beleckt wurden, ... 
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Über das 


emm EIL PRC ERR 


Ich rauche - damit Ich 


Ich rau rsuche mitzufinanzieren. 
Id Ne - u mich die Gesundheit meiner 
wan Mitmenschen nicht mern, Š 
che - und trage den Staat QUEEN d 
po Tabakabgaben (zB 19 A 
10701 Mill. DM Tabak سي‎ n 
Ich rauche - weil mich der Hunger 


Ich rauche 


nicht befreien kann. 


BEFREIT EUCH! 


Dalí der mit dem Glimmstengel inhallierte 
Zigarettenrauch extrem Pus ist, ist wohl 
ein alter Hut. Krebs ist das, was einem der 
Genuß von Zigaretten ultimativ podes 
ber Vernunftmechanismus scheint hier nicht 
zu greifen, denn obwohl Mensch weiB, daB das 
rauchen für einen schádlich ist, werden diese 
Tatsachen verdrángt und es wird sich seiner 
Sucht hingegeben. Daß man mit dem 
Vernunftmechanismus beim Menschen sowieso 
nicht rechnen kann, zeigt sich - alter Hut 

- bei der Aufrüstung, der Installation von 
KKWs und bei vielen anderen 
menschheitsbedrohenden Gefahren, die Mensch 
eingeht, nur auf den machbaren Gewinn schaut 
und die möglichen Folgen bis zum großen Knall 
verdrängt. Die langsame Entwicklung von 
Krebstumoren bei Rauchern macht diese 
Verdrängung der eingegangenen Gefahren erst 
möglich - würde das rauchen innerhalb einer 
Woche tödlich sein, wäre einem die Gefahr 
viel bewußter und niemand würde wohl rauchen. 
Es frisst ja auch niemand, es sei denn er 

ist lebensmüde, Knollenblätterpilze. Wenn 
man dann nach vielleicht 20 Jahren 
Raucherdasein Lungenkrebs bekommt und man 
durch die zerstörte Lunge bei jeder 
EE Betätigung nach Luft japst um 
nicht zu ersticken, ist es dann leider zu 
spät, irgendetwas rückgängig zu machen. _ 
Nun kann man sagen, die Gesundheit eines jeden 
Menschen ist letztendlich jedem seine eigene 
Sache und aus der Sicht eines freidenkenden 
Menschen stimmt dies Argument auch. Und genau 
dieses Argument sollte man in der Diskussion 
um das rauchen streichen - es gibt viel 
wichtigere. (Obwohl die Folgekosten wie ` 
Behandlung, Therapien und Medikamente, die 
letztendlich die Gemeinschaft über das allg. 
Krankenwesen trägt immens sind und sich niemals 
mit den Einnahmen aus der Tabaksteuer decken) 


Nichtraucher rauchen in verSMOGten Zimmern, 
Kneipen, Konzerthallen (!), etc zwangsweise 
mit und Untersuchungen (nein ich meine hier 
nicht die sinnlosen Tierversuche der 
Tabakindustrie, die zu beweisen versucht, 
daB rauchen unschädlich ist) haben ergeben, 
daB der sekundär Rauch (also der vom Raucher 
wieder ausgestoBene Rauch) viel 0: 
gesundheitsschádigender (krebserregender in 
der Hauptsache) ist, als der unmittelbar vom 
raucher, über die Lunge aufgenommene! 
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Um einmal mit Zahlen zu jonglieren... Die 
Konzentration von cancerogenen, dh i 
krebserregenden Substanzen kann in sekundärem 
Tabackrauch das 50 fache (!) der Konzentration 
von direkt inhalliertem Rauch betragen!!! 

Wenn ihr (Raucher) also meint, daß es im 
menschlichen Zusammenleben darum geht, anderes 
Leben zu respektieren und die persönliche 
Freiheit, das Recht auf körperliche 
Unversehrtheit des Mitmenschen zu garantieren, 
dann überdenkt euer egoistisches, 
unsolidarisches Handeln. Rauchen ist nicht 
cool, es tötet! Es geht doch um Befreiung, 
Befreiung von Zwängen, von Sucht und von 
Fehlern, die uns vom Mensch-sein trennen. 


` 


Ein weiterer Aspekt ist der des Umweltschutzes, 


auch der Rauch trágt zur Ree ENIM 
bei, besonders augenscheinlich natürlich in 
geschlossenen Ráumen, wo dann die Luft so 
dick ist, daB man sie mit dem Messer schneiden 
kann.Zugegebener Maßen ist diese 
Luftverschmutzung neben dem GiftausstoB der 
Industrien lácherlich gering. - Aber es 
sumniert sich! 

Was aber oft garnicht hinterfragt wird, weil 
Mensch in einer Konsumgesellschaft von der 
Gewinnung/Herstellung eines Produktes, welches 
er konsumiert, entfremdet wird, ist, daß (Oh 
Mann, das ist ein schwieriger Satz!) der Weg 
des fabakblattes in den Tabakbeutel bzw in 
die fertige Zigarette sehr viel 
Energieverbrauch mit sich bringt. So erfolgt 
der Anbau des Tabaks in den Tropen/bis 
gemäßigte Zonen. In den Tropen wird durch 
den Anbau in das komplizierte und leicht 
zerstörbare Ökosystem trop. Regenwald 
eingegriffen, wo die Böden geringe 


die multinationalen 


am Leben erhalte. í 
che - Ned mir meine Gesundheit egal ist 


cht interessiert.  , 
3 3. MEI mit qen Folgekrankheiten 
der Gemeinschafl zur Last. 


ir die Abholzung der _ 
pce wU chien Regenwälder und die 
verpestung eg 
Ich rauche - un ich mich von meiner Sucht 


Rauchen 
i ESAME rruchtbarkelt besitzen ther Regenwatc 


nur scheinbar fruchtbar, dort erfolgt die 
Umsetzung des toten organischen Materials 
viel effektiver und 10 dal schneller als bei 
uns, so daß die Nährstoffe sofort wieder 
Verfügbar sind. Der größte Teil des Bodens 
hat nur eine etwa einen halben Meter dicke 
Humusschicht, darunter ist Sand/Fels etc.) 
und alle paar Jahre neue Fláchen gerodet werden 
müssen, um gleichbleibende Erträge zu sichern 
- oder es muß halt gedüngt werden, was aber 
nicht so effektiv ist, da der Boden eine sehr 
geringe Speicherkapazitát für Nährstoffe hat 
und der Dünger mit dem Regen ausgewaschen 
wird. Der Boden wird schließlich 
unfruchtbar/erodiert, Anbauflächen werden 
für Cash Crops geschaffen, also für für den 
Export bestimmte Kulturpflanzen (wie Tabak 
eben). Diese-Fldchen könnten natürlich - 
theoretisch - für den Primärnahrungsmittelanbau 
verwandt werden, aber das Land ist in der 

Hand von GroBgrundbesitzern/Konzernen denen 

die nationale Ernáhrungslage natürlich egal 

ist, solange „mit anderen Waren mehr Geld 

zu machen ist. Die korrupten Regierungen (zB 

von Brasilien, 4. gröBter Tabakhersteller) 

helfen den GroBgrundbesitzern/Konzernen, die 

kleinen am Eigenbedarf orientierten Bauern 

von ihrem Land zu vertreiben - mit 
ê ğçh1ğgertrupps, der Polizel oder Brandstiftung 


: n zum Mord. Das Kapi h 
Soden tase pital herrscht Uber 


ranean dann 
iteren Produktionsürozess wird ` 
DAME E Un Erden: 
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haben. Die Konsequenzen muß sowieso 


ü eben, 
WO führt man nicht nur seinen 


amem Befreit Euch. 
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einzig interessante an Ta ak 23 
ist seine Geschichte: Tabakkonsum Û ur- 


Sprünglich ein indianischer kultureller 
Brauch. Im Norden A's wurde vornehmlich 
geraucht, im Süden geschnupft/gekaut. 
Nach der Entdeckung Amerikas durch den 
von den heutigen Amerikanern und Euro- 
páern so IE. erten Indianermöder 
Kolumbus kam der TabakgenuB langsam in 
Europa in Mode. Zum Raketen bauen ist 
Tabak wohl unentbehrlich, jedoch nimnt 
Dee E eg 
S an 8217 
+ als Zigaretten EE 


DGT „ke / Bete Fë 3 
ur eyes/'Con you've y realise/Exactly “GS. in power هم‎ 
t planned/This is the last chance to make your s. ./Now that we see wha 
‚t's going on/We've got to stop them and we ain't got long/This isn't som 
ething just to sing about/'Cos our time is running out..... 
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TOU COUGR/TREY PROFIT. You cough - they profit//Well I thought it was ab 
out mutual respect/But your filthy smoke chokes me so am I incorrect?/Wi 
th your pathetic sick habit you pollute my air/Have you no respect for o 
thers? No,you just don't seem to care/I don't like your selfish attitude 
one little bit/You're just a hypocrite//Animals die in the laboratory/Fo 
rced to smoke over thirty a day/Dom"t think you cam ignore them 'cos the 
y've got no voice/'Cos only you canı stop it - only you have the choice/ 

Like it or mot they're murdered in your name/While vou continue to smoke 
you must live with the blame//Tou thánk you're oh so sussed but there's 

something that you've missed/And the big tobacco businsssmen are laughin 
g at this/Tes you actually pay to ruim your healthl/While you suckers ab 
use your body they're just making more wealth//You cough - they profit// 
‚You choke - they profit/Tou die - they profit//Tou cough = they profit/ 

Have you: got the strength of will to stop it?/Stop it7Stop it. Stop 1t1/ 
I know you've got the strength of will to stop it. 


PUNX OR MICE ? You come to the gig/And you: think you're really big/But t 
9 me you jumt look small/As you cower at the back of the hell/Lacking ev 
en the m+- ^m ts ° NE o Tea 
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Text von OI POLLOI (von der AOA/OI 
POLLOI Split LP 'Unlimited Geno- 
cide' auf COR) 
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5,4 Mio t 
920 000 t 


" welternte 1990 ; 
VR China 


USA 
Indien 
Brasilien 
UDSSR. 
Türkei 


( BRD - 7 000 t)) 


1/6 der Welternte kommt aus den Hungerländern 
Brasilien und Indien. Äthiopien zB exportiert‘: 
Tabak an den Westen, während sein Hunger- 
problem die ganze Welt 'mitnimmt'! 


iter steigender Bevölkerungszahl am 
RSR, Hungerkatastrophe) 


Unterernährung, Mangelernährung, Hunger 
(Unterernährung, Mangelernährung, Hunger 
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NEWS etc 


CHUMBAWAMBA werden dieses Jahr mit THE EX 

aus Amsterdam durch Europa touren. Daten in 
Holland, Frankreich und Osteuropa stehen schon 
fest. Hoffentlich kommen 516 auch durch 
Deutschland, zZt ist dafür leider noch nichts 
abgeklärt. Eine neue EA 80 LP ist für Mitte 

87 geplant.0b diesmal eine special limited 
Edition Picture Disc zeitgleich auf den Markt 
geworfen wird, stand bis Redaktionsschluß 
nicht fest. Jetzt .im Frühjahr sollen eine 

WKZ LP und evt] eine EP erscheinen. Die 
Kulturschockattacke Nr 2 müBte auch demnáchst 
erscheinen. SHAM 69 - Punkopas - gibt es 
wieder, mit alter Besetzung und mit neuer 
Plattel Die Band URLAUB IM ROLLSTUHL hat ihre 
1. LP mit dem Titel 'Seveso 57" 

WE rod ea id und sie suchen noch Vertreiber! 
Kontakt: Björn Ernst/Ahrweiler str 43/5483 12" 
pen ek eid "AREND En, d e 

narcho Trasher werden in Kürze eine au SMITHS 'Ask' ROUGH TRADE 


ihrem eigenen Label herausbringen (mit ê; M 
: ie eine BABYMEN "For King willy' ONE LITTLE INDIAN 
Lizenzpressung in England), wenn sie n D & V 'Snare' 4 Track ONE LITTLE INDIAN 


h 3 L 
neuen Drummer und Bassisten gefunden haben SMITHS sGhoplifters Dr The World Unite" ROUGH 


MDC "Smoke Signals' LP RRAD REC 


Ma: 

‘Welcome To The Hitparade' DEAD 
MANS CURVE į Co 
RUBELLA BALLET 'If' LP UBIQUITOUS 
FLIPPER Double Live FUNDAMENTAL 
CIVILISED SOCIETY 'Scrap Metal’ LP MANIC EARS 
INSTIGATORS 'Phoenix' BLUURG 
ol e 8 BETRAYED 'Skins & Punks Vol 2' 


PTTB 'Soberphobia' LP DOJO 
RUBELLA BALLET 'Mixtures' frühes material 
UBIQUITOUS 


SMITHS ‘The World Won't Listen" Rarie &Extra 
Tracks Comp ROUGH TRADE 


Von den kürzlich aufgelösten genialen REST 
OF THE BOYS wird es noch eine Studio LP geben, 
nachdem die Liveaufnahme beim Abschiedsgig 3 
lettere neue Pl ss deutschen Land 1 

0 
SIE ee ٢ 1٥٢٢٨١٢ EFA/CHALLENGER CREN The WARD Single ALL THE MADMEN 


die bald ersche1nen: EFA/CHALLENGER CREW Split 
LP (on X Mist/Double A angekündigt für Ende Bai ere "Mot Just Something To Se Sung' 


Februar), TRUST Vinyl 7" Comp EP, COLLAPS MORTAR 
'Not Just Agression? 7" EP im Faltcover. Auf GASH 'God Is Dead' AUSTRALIA 
Double A wird nach meinen Informationen um 
Auer a Benefit Sampler Tür ein AZ in JPG in Kürze zu erwarten: 
uppertal erscheinen, ua m abei, die 
BOYS - juhu - mit 2 brandneuen Stücken, Die ICONS OF FILTH LP, AMTI SECT LP, ELECTPO 
ent No More’ 12" auf i/HATE 


irische Gruppe TOXIC WASTE hat sich leider HIPPIES/GENERIC Split LP, EXITSTANCE "Passive 
aufgelöst, eine neue Band hat sich mittlerweile No Longer S11 T 7 
formiert. Die INSTIGATORS gibts doch wieder PARASITES LP (oom, DESECRATORS 

und die Tour mit den DETONATORS aus den USA SCUM (Hontreal) LP Release For Europe 
wird nun im Márz nachgeholt. Wenn das kein INAL CONFLICT "Ashes To Ashes LP 
Grund zu Freude ist... SPERMBIRDS haben 0 NEUROUT/FRATRACIDE Split LP 
5-9,1. Songs für eine LP bei WE BITE REC 
aufgenommen (im MOTTEK Studio). Der Titel. 
der Platte ist 'Something To Prove' und sie 
soll Mitte Márz erscheinen. 


(Pusmort ) 


(Hol land/Canada, auf PUSHORT), SEPTIC DEATH 


"Strings in A-Toy' 


7/1 
WRETCHED 


KORTATU, eine Band aus dem 
Baskenland, hat sich für eine Tour 
im Mai angesagt. Von SACRILEGE 
sagt man, daD sie ihr Glück auf 
einem Major versuchen. Die brasil- 
ianische Band COLERA hat sich 
ebenfalls für eine Tour angesagt, 
und zwar zwischen dem 27. Feb — 
31. Mai. Sie brauchen wegen der 
hohen Reisekosten soviele Gigs wie 
möglich, Wer was klarmachen kann, 
der melde sich so schnell wie mög- 
lich bei: Werner Excelmans/Dieste- 
straat 87/3270 Scherpenheuvel/BEL- 
GIEN. Dort gibts auch die COLERA EP, 


na DNA, لل‎ is [M 

Teilt uns bitte auch weiterhin 

Gig- (Tourposter etc)/Aktions- 

Termine, News, Infos und Gerüchte 

mit, damit wir sie in HH bekannt 
‚ machen können ! 


Government Issue-Give us stabb or 


Uer in den Besitz dieser EP kommen 
kannn, der sollte dies tun, Es ist 
eine Rariatät in 500 er Auflage, 
Ich hab sie šššštttttschhhh, 


Ein bischen dünner Sound auf der neuen Wretched ` 


L 
x | | La Tua Morte Non Aspetta! 


Maxi (6 Songs), HC, nichts besonderes 


eigentlich. Positiv ist, daB (wieder) ein 
Textblatt mit den englischen Übersetzungen _ 
beiliegt. Kontakt: Mussi Gianmario/Via Lodovico 
IL Moro 179/Milano/Italien. 


LO mar 
UPEN MIND SURGERY Comp. LP 


Dieser Sampler ist auf dem durch die Subhumans 
bekannten BLUURG Label erschienen, neben den 
wie qus guten und schnellen Depraved 

nstigators, Civilised Society, Smart 
Pils, Scream, Freak Electric, K4 aus 
Neuseeland, Steve L. - einem Folkgitarristen, 
der zu seinem geklampfe singt - glänzt hier 
die neue Band von Dick, ex Subhumans, CULTURE 
SHOCK genannt, mit 2 Stücken. C.S. spielen 
Ska/Reaggae Music und sind - wie ehemals die 
Subhumans - genial! 


BLUURG/ 2 Victoria Terrace/ 
Melksham/Wilts/UK. (4 Pfund & Porto) 


IS 


6 Songs sind auf dieser EP. Der 
Sound ist meineserachtens der 
typisch belgische Trash/HC Sound 
Sehr schnell und stampfend mit 
abgehackten Breaks, Nichts für 
schwache Nerven, Das Cover und 
die Texte sind geil. 

Hageland HC, Diestsestraat 87, 
3270 Scherpenhvl, BELGIUM. 


Das letzte Werk der Band aus 
Sevenum, Derb, Derb und dumpf 
abgemischt, Ist mir zu hart 
und chaotisch. 6 Songs sind 
auf der Scheibe drauf. Die 
Texte sind politischer Natur, 
Alle recht gut eingepackt, 
Erhältlich bei Hageland HC. 


fs 


ACCUSED 
The Return Of Martha Splatterhead LP 


COR scheint gemäß dem Trend nur noch 
trash/metal herauszubringen. Diese LP fállt 
unter diese Kathegorie, wobei die ` 
Metaleinf lüsse nicht allzu ausgeprägt sind. 
Ami Trash (die Band kommt meines Wissens aus 
Canada) mit italomäBiger Stimme ist hier 
angesagt. 


ANIHILATED Path To Destruction 12" 


Diese Band muB man nun wirklich in die Trash 
Metal Ecke stellen, 4 Songs werden auf dieser 
Maxi geboten - noch akzeptable, melodióse 
Musik, auf einem kleinen (eigenen?) Label 
erschienen, was im Metalbereich keine 
Selbstverständlichkeit ist. Das gezeichnete 
Cover ist super, Hut ab vor dem Zeichner! 


News gibt's genug, aber wo fange ich anı 
Wie wärs mit A wie ANTISECT, die schon seit 
lšngerer Zeit, zu den Crossover PUNK /METAL- 
Bands zšhlen.Ihre erste LP (In Darkness ...) 
1983 auf Spiderleg erschienen, zãh1t für 
mich zu den gelungensten Punkscheiben über= 
haupt.Textlich wie musikalisch eher schwer- 
verdaulich, was der ganzen Platte erst ihren] 
Schliff gibt. Ständige Line-up Änderungen 
brachten der Band, auch eine Veränderung von 
der Anarcho HC Band, bis zur heutigen Punkmetal- 

band mit kritischen Texten.Der harte und : 
kräftige Sound ist jedoch geblieben, was gut 
auf ihrer neuen EP (Cut from the Void) zu رسک‎ 
hören ist. Nach einigen Gigs im Frühjahr/ En 
Sommer 86 in England,sind sie momentan in Ë 
Studio, wie Wir aen Bassist erzählte.Ihre neue 
LP wird im April 87,auf Motarhate mit dem ME 

Titel "new dark ages"erscheinen.SACRILEGE ; 
hingegen sind angeblich zur Industrie, wo sie 
sich mehr erhoffen.Erfog ist doch nicht alles. 


Frische es (DUO ceig 


Fiir die, dies noch nicht mitgekriegt haben: Punk ist tot! Endlich, die Viel- 
falt lebt. Was ist geblieben? Aussage, Image und Orginalität sind angesagt. 
Spontan, engagiert und kritisch. Das unterscheidet uns von der Chartmusik, 
die auf schnellen, lieblosen Konsum ausgerichtet ist. Hits und Interpreten 
wie Eintagsfliegen, modisch, nett und tonangebend. Musik für die Schickikids 
und die Michbarn nebenan. Dennoch, Punk mußte sterben, um sich wieder neu zu 
entfalten. (Phönix aus der Asche) Eines ist klar, es ist und bleibt die 
letzte große Musikrevolte, zu verzleichen mit DADA (Kunstform in den 20er 
Jahren), die ihre Spuren in einer Alternativen Kommunikationsform hinter- 
lassen hat. Das Motto 'Jeder, der Lust hat, greife zum Instrument und mache 
Musik, gegen alle Normen und Richtungen' bleibt uns. Es bleiben auch die 
Labels, Vertriebe, Konzerte, Platten und Fanzines als Testament. Bleibt nur 
noch zu sagen, daß es an uns liegt, wie wir, jeder Einzelne für sich, die 
Sache aufgreifen und wie dann die Sache gemeinsam weiterláuft. 

In punkto Orginalität waren die Engländer uns schon immer um ein paar Jahre 
voraus. Jenn es darum geht neue Husikformen und . edien aufzugreifen, dann 
kam es von der Insel. Poets (Leute, die Gedichte vortragen), Filme mit Dis- 
kussionen, Benefit-Xonzerte (bei denen ein Teil der Einnahmen für alternative ' 
Projekte oder Prozesskosten etc. gespendet werden) sowie Meinungsäußerung 


auf der Bühne, während eines Konzertes sind dort etah iert, hier kaum denkbar, 


En. A J 
< FP hala (UR " BEE TR PES] El 
La A a» Me tay ss ډه‎ - ` - 


Schon mal eine Theater-Punk-Band gesehen? Nein! Na 
dann kennst du Chumbawamba nicht. Dabei handelt es 


= sich um eine Gruppe von Leuten/Punx aus senta, die 
= URES Theatereinlagen mit Musik bei ihren MÍN ver- 
OFSTARVING CHILDREN | wenden. Textlich ist die Band annähernd mit Crass zu 


i Musikalisch werden Folk/Punk bis Pöp- 
SELL RECORDS vergleichen. 


Ree Elemente benutzt. Kürzlich ist ihre neue LP er- 
engûr Sean sehienen, unter dem Titel: 'Starving children sell 


records'. Dabei werden die Zusammenhänge mit der 

| Armut in der 3.Welt und unseren Industrienationen 
verdeutlicht. Pop Stars wie Bob Geldof, Freddie 

$ Mercury etc., die durch Geldspenden von 'Live Aid' 
| die Forderungen der Regime/Regierungen dieser Länder 
unterstützen. Dabei ist den Menschen, die unter 
'diesen Diktaturen leiden, nicht geholfen, sie werden) 
zwar für eine kurze Zeit satt, aber auch abhängig, 
weil sie mit der Zeit verlernen, sich selbst zu: 
helfen. Ein Großteil dieser Spenden werden ohne, 
T, für das Militär ausgegeben, um die Bevölkerung 
"t dieser Länder zu schützen. Vor wem? Vorm Hunger 
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eat shit ya bastards 


i 
| 
: 
i 
A 


ee EE 


"or 


Mann braucht man sich als Veranstalter oder Besucher nicht zu wundern, 

warum jedes Konzert immer in die gleiche Kerbe von Gleichgültigkeit und 
Langeweile schlägt, wenn Veranstaltungen nur auf Musik begrenzt sind. Gerade f 

ier in Deutschland gibt es sehr wenig Bands, deren Auftritte man als ein- 
fallsreich und originell eigenständig bezeichnen kann. Ich finde es gerade 
wichtig, wenn Leute/Bands sich weiterentwickeln und den Mut haben, die abge- 
steckten Pfade des Punksumpfes zu verlassen, um etwas neues zu machen. Nur ` 
sie tragen zu einer Veränderung bei, um eine Vielfalt zu erhalten. Abwechs- Si 
lung tut gut. Dazu móchte ich jetzt einige Beispiele auffúhren, um meinen : 
Standpunkt zu verdeutlichen. Kürzlich verweilte ich fúr ein paa ase i 
England, um mich dort umzuschauen und Eindrücke zu sammeln. 


CNS Kë tæt 


vielleicht., 


ons ET RENE 
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Originalität scheint auch in den Charts angesagt zu sein 
Künstler und Bands wie Billy Brag, Defector 3, Madness 


as haben Konzerne wie Shell, Unilever und Coca Cola 
damit zu tun? Chumbawamba geben Antwort. Ebenso 
werden Zusammenhänge über Manipulation im britischen 
Fernsehen und Werbung von Barcleys Bank über In- 
vestitionen in Südafrika aufgedeckt. Die LP hat die 
Tatsache zur Grundlage, da8 das Bekëmpfen von MiB- 
ständen in anderen Ländern oft über die Probleme im 
eigenen Land hinwegtšuschen soll. Also erst vor 
seiner eigenen Haustüre kehren, bevor man über den 
Dreck anderer sehimpft. Chumbawamba wollen '87 auf 
Tour nach Deutschland kommen. Näheres über die 


und Sade haben sich zu einer Musikerinitiative zusammen- 
geschlossen, die für die Labour Party (ähnlich SPD) auf 
Stimmenfang in den Wahlkampf zieht und sich Red Wedge 
(Roter Keil) nennt. 

Dazu Billy Bragg: "Aus den gemeinsamen Konzerten für 
politische Ziele hat sich eine Künstlerinitiative ent- 
wickelt: Red Wedge- angelehnt an ein Bild des sowjet- 
ischen Konstruktivisten El Lissetzky ' Die WeiBen ( in 
: dem Fall die Russischen Zarenlager um 1900) schlügt der 
3 S HM Rote Keil'. Wir meinen, daß es in Zukunft so sein muß, 

: daB alle in einer Gesellschaft von Gleichen leben." 

Red Wedge besteht nicht nur aus Musikern, da gibt es 
auch Theatergruppen, Video Teams, Designer und Presse- 
leute. Ein ZusammenschluB von Pop und Politik, der aus- 


دبد قا سم 


In meiner Rundschau dürfen selbstverstšndlich 


auch Fuzzbox nicht fehlen. vier Mädchen aus 
Birmingham haben es geschafft innerhalb von 
einem Jahr, seit ihrem ersten Gig,sich in den 
g Englischen Charts zu plazieren(Platz 31). 
Wenn man bedenkt das sich ihr musikalisches 
Repertuar, auf Schlagzeug,Bass und Gesang be= 
grenzt ist, eine beachtliche Leistung.Nach zwei 
EB'$, ist nun eine LP erschienen. (Leider WEA!) å 
Erstaunlich finde ich bei ihnen, das gerade 

bei soviel Perfektionismus, schrumlige Punkmucke 
in der Musikbranche noch ankommt. 

Aber der Kunde ist König, und so erhoffen sich 
wohl auch die vier Fuzzboxgirls, durch die Kohle 
der Plattenkäüfer schnell in die besseren Kreise 
ider Indie-Prominenz aufzusteigen. 
here's no Bizzness, like FUZZBISNESS. 


reicht, daB jedes Konzert der Initiative ausverkauft ist. 
Dabei werden sie auch von der Labour Partei durch Kredite 
unterstützt, die ja davon profitiert. Wem's im Endeffekt 


mehr nützt, bleibt abzuwarten. In den USA hat sich als 
Reaktion darauf eine Gegeninitiative gegründet, die sich 
Black Wedge nennt. Autonome Künstler und Anarchisten 
haben sich zusammengeschlossen, um gemeinsam mit Theater, 
Performance und Musik durch die USA zu touren. Ziel dieser! ` 
Aktion ist es, Leute zum Agieren zu bringen und ihnen zu 
zeigen, daB es auch ohne Parteien geht, politisch aktiv zu 


ã RE و2‎ Sel 
Was bei uns Funbands wie Goldene Zitronen, Cocks oder 
Brieftauben sind, sind in England Bänds wie Stupids, 
oder BLYTH Power. Von BLYTH Power sind bereits ein 
Demo Tape und 2 42-Inch Scheiben erschienen. 2 Mit- 
glieder waren bei the Mob, was aber keine Ähnlichkeit 
mit dem düsteren Sound von Mob aufweist. Musik und 
Texte werden in Form von Balladen vorgetragen. Dabei 
geht es dann um ein sprechendes Pferd,das sich als 
Polizist verkleidet, um mit Leuten reden zu können 
und um den Fehler, den Gott gemacht hat, als er den 
Menschen schuf, bis zu dem FuBballer Tony, der den 
Ball nicht sieht, weil er zu lange Haare hat. 
Charlie Chaplin, der Teufel und Prinz Charles, alle 
werden sie in Zusammenhang mit den verwirrendsten Sachen 
gebracht. Und das alles noch mit gut hörbarer/tanz- 
i barer Punkmusik gemischt. Auf geht's! 


d ! a IGE ES l; 


Bei Auftritten ist das Publikum aufgefordert, selber 
daran teilzunehmen und mitzumachen., So werden dann auch 


Gedichte, Lieder und Meinungen spontan vorgetragen, was 


der ganzen Sache erst ihren Reiz gibt. 

Das Projekt Black Wedge wird in den USA auch von nam- 
haften Punkgrößen wie z.B. Jello Biafra und D.O.A. unter- 
stützt. š 

Zum Abschluß bleibt noch zu sagen, daß unserem Einfalls-" 
reichtum keine Grenzen gesetzt sind und jeder etwas dazu 
zm BR e iB. beitragen kann, unsere Scene mit frischem Blut zu belebën; 
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The Wild Things Are - Mini LP 
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WB006 Capitol Punishment - EP WB007 Verbal Abuse - Rocks Your Liver - LP 
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WB008 Fang - Where 
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Unsere Mail Order Liste gibt's 
für 50 Pfg. Rückporto 


Wir haben über 500 Platten,Tapes 
Fanzines und T-Shirts 


fr SV Von 77er Punk bis zu den neusten 
TIL Scheiben gibt's (fast) alles,wir 
SOMETHNG TO PROVE haben auch ne Menge Ami-Importe 


- Something To Prove - LP 
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Is Hard... Then You Die - LP 


WB009 Hype - Life WB011 Spermbirds 


die Bi Platten Ë 


DM 
DM 


LPs 


+ CHUMBAWAMBA LP genial melodisch u. aussagekräftig.... 
-ENOLA GAY "White Control" LP aus. Hannover........... 
-Life Is A Joke II Doppel LP, limitiert auf WS........ 
-NEUROTIC ARSEHOLES 'A11 Die Jahre' Live 85/86 LP..... 
-WUT 'Kapitalismus' LP m. Textblatt auf Double A...... 
-B.6.K. "Nothing Can Go Wrong' LP aus A'dam, HC....... 
‘Wie Lange Noch ? A&P Sampler mit pol. engag. Muziek.. 
-Kulturschockattacke 1 BRD Sampler m. Euthanasie etc.. 
:RABATZ 'Irrenoffensive' LP der Bonner Combo.......... 
-Zivil Courage Comp LP German Punk Rock at its Best... 
‘BILLY 4 The WILLIES ‘Life In Hotelrooms'. 


HE SINGLES 


.Thére Is No Reason To Be Happy Comp ËP 


ZEE 


DM 


= 


DM 
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. WDM, KATEGOROJA, MARTIAL LAW, IRI............... 3 DM 
-DUNKLE TAGE EP Göttinger Polit HG................... 5 DM 
-Die PERVERSEN WEIHNACHTSMANNER "Schöne Bescherung'... 5 DM 
"NEGAZIUNE: Tutti Pazzi: LATO Hoese asana seas êwe a ese 4 DM 
‘DIe KNALESOMOTEN +3 DOMO see dende si ê euren D DM 
«CLASS WAR ‘Better Dead Than Wed’ auf M/Hate.......... 4 DM 
`A STATE OF MIND/CHUMBAWAMBA Split EP................. 4,50 
*PISSED BOYS EP First Clas Punk auz Lübeck, Helau!... 5 DM 
-TCACT "Be Invited’ Gö-HC in Faltblattverpackung...... 5 DM 
-THE REST OF THE BOYS ‘Where's All The Hope’ Single... 4 DM 
*WKZ/FOH Split EP Eigenproduktion............:....... 4 DM 
CAPITAL SCUM ‘Clutch The Flag" Belgien HO0............ 3,00 
*FACTION ‘You've Got The Fire" EP auf BLUURG.......... 4 DM 
*ENDG ‘Visions’ EP erste Platte der Nottinghamer...... 3 DM 
-The Rise And Fall Of Oma Hodel HH Comp EP 

m. Spiel 77, HH Milch, Meine Schuppen,............. 5 DM 


| AS Englisch 


Mottenpost Vertrieb 
Möglichst bestellen bei: Martin Rüster, Hans- Förster- 
Bogen 17, 2050 Hamburg 80. (oder aber bei MOPO c/o 

Dietmar Plewka, Gerntkebogen 20, 2050 Hamburg -80) 


PORTO IP 3 IM/7" 1,50/Zines mind, 70 Pf. 


LIBERTY 
"The People Who Care Are Angry? 
Nach ihrem Single Debut (Our Voi 


LP 
THE FUCKERS EP 


Eine weitere Oberraschung ist die Debut EP 
der Fuckers aus Berlin. Vielleicht hatte ich 


LP der in England geschátzten Band. Lib 
Stehen eindeuti 1n der Conflict Tradit 


ein Vorurteil wegen dem dummen Namen, aber Auf der ersten Seite ist dies eindeutig 
ich bin froh, daB ich mir die Platte angehürt heraushórbar (schneller HC mit politisc 
habe. Es werden 4 in englisch garene, total } mE Auf der 2. Seite dagegen ist 

melodische Songs geboten. Der Sánger kann musikalische Vielfalt angesagt, ein Lie 
Super singen und das ganze klingt ziemlich mit dem Piano Led Hia: eins ist Folkpi 
UK máBig, manchmal wie etwa Spear Of Destiny, (m. akustischer Gitarre) und in einem S 
weil auch mal ein Saxophon mitmischt kommen gar Blechbláser zum Einsatz, es 


, Also 
wer auf Melodien steht, wird hier voll bedient. sich wieder HC an. Der musikalische 


uM ist auch gut gestaltet. Erschienen 
A. Thome/Heidereuterstr 11/1000 Berlin 20. 
WUT "Kapitalismus" LP 


Das nun ist eine Platte, zu der ich gemischte 
Gefühle hege, zum einen sind die raro Sachen 
und der Rap musikalisch genialst, ich 56 
nie zu trdumen gewagt, daB eine dt. Band das 
so gut hinbekommt - die anderen Songs sind 
aber HC Trash und die gefallen mir nicht. 
Irgendwie zu krachig & schnell für meinen 
Geschmack. Die frühen Sachen von Wut gefielen 
mir weitaus besser zB Hannover 84/Army Dub, 
diese Ára, Na gut, ich bin dafür, daB sich 
Gruppen weiterentwickeln, aber früher war 

ihre Musik hórbarer. Die Texte sind alle sehr 
engagiert, ein Textblatt iu bei, wo auch 
noch ein Sehr gutes Statement drauf ist, Themen 
der Songs sind ua Apartheid, Tierrechte.... 


2. Seite - Huch, jetzt schrein sie 


der 1 
HIPPIE!), Ein Song we 


von einer Band, die auf ihrer ersten S1 
und in den Texten, den 'politischen' 


listing und 
en Statement befindet sich auf dem 


am Label. 


Für die letzte MOPO reichte die Zeit 
für einen Review nicht mehr, na denn: 
Super Country Punk Trash mit engli- 
Schem Gesang. Man muB sich die Platte 
0۴16۳ anhóren, weil sie nicht soo 


Die Platte, bei Double A erschienen ist- eingángig ist, aber dann kommt sie 
ziem ich RU mensch e garantiert nicht mehr vom Platten- 
Str 103/5000 Köln 80 adbacher teller runter. Bei Double A er- 


Schienen und erst ziemlich wenig von 
der — (eng verkauft, warum, ist mir e 
sel! 


Double A/Reiner. Mettner/Eichenstr 14/5600 
Wuppertal 2. 


ba Deursch 
‚The Bonzen 5 (Berlin/dick u. super) 


ce Is Tomorrows 
Hope, wie die LP auf Mortarhate) nun y 


Gesamteindruck ist positiv (vor allem Mun 


cher auch schon auf 

dem M/Hate Sampler 'We Dont Want Your Fucking 
War' drauf ist, erscheint auf LP in neu 
Version - schlechter, wie ich finde (Diluted 
Rebellion). Was ich ganz mies finde, besonders 


herauslassen, ist, daB keine Texte, kein 
rack! keine Infos beiliegen, 


Coverrücken. Naja, vielleicht liegts auch 


EMAZ 4 (München) 
Endzeit 1 

Plübeu 3 

Vox Vulgi 1 

Swoop 1 /(Berlin) 
Abrechnung 1 (HH) 
Kabeljau 5 (HH) 

6 er Pack 3 

Graffity 5 (Donzdorf) 
PRF 2 (Esslingen) 
Underground 7 
Wutenfall 

Berliner Ghettoratte 2 
Kraut 1 (Stuttgart) 
Spell It Truth 6 

New Rose 2 (Berlin) 
Inferno 6 (Hannover) 
Fuck Your Brain 5 
Ohne Euch... 3 


“Ach & Krach 3 


Set For Action 8 

Vox Vulgi 3 

Verfolgte Kanaldeckel 1 (Österreich) 
Ich Bin's Gott 1 

Vox Vulgi 4 

Fanzine Der Fanzinemacher 

Abodia 3 (Wörth) 

Chaos Im Comicland 

Ausbruch 6 

Ach & Krach 4 

Hexentanz 7 

Todesangst 16 

Is Punk Dead 2 

Berliner Ghettoratte 3 

Bullenpest 4 (Göttingen) 

New Rose 3 (Berlin) 

EMAZ/Gewaltfrey Split Zine 

Jinx 5 
Knockout 3 
Laßt Uns Leben 
Nice & Loud 2 
Inferno 7 (Hannover) 

Der dt. Trottel 2 

Der Große Aufschwung 3 
Bravda 1 & Poster 
Tschernobilly 1 (Wuppertal) 
Popanz 3 A 

18 Vino Veritas 2 
Der Trümmerhaufen 1 


(Berlin) 


Sie tragen Notausgaben Pyjamas Split Zine 


Manuskript 1 (Nachfolger vom Ausbruch,super) 60 A5 


A4 Deutsch 
Intelleckto Punc 2 


' Fade To Black 1 (UK) 20 as 0,80 B Banzai 15/16/17 
Sct Peters Engle 3 (Dänemark, in Engl.) 28 A5 1 DR Anti Trust 1 
Communicade 2 (Neuseeland) 28 A5 1,50 Swoop 2 (Berlin) 
Sct Peters Engle.4 (aus Dänemark, in engl.) 32 A5 1 DM MOPO 1 

ë MOPO 2 
a Reuters 15 
Aá Englisch Y Skunk 3 (Schweiz) 
One World 4 (Neuseeland) 16 A4 “2 DM Der kl. Vampir 7 
One World 5 (aus Neuseeland, gut) 20 AA 2 DM Trash News 3 


Klärschlaam 7 
Hackfleisch 6 
MOPO 
Breakout 3 HI Zine 

EB 6 Musicmag auz Köln, prof-mäBig 
Intelleckto Punc 3 Comicsampler 
Staubsauger 3 (Berlin) 

: Anti Trust Nr 2 


3 


1on. 


Master 
EG end 


1 


36 AS 


22 A4 1,50 
24 A4 1,50 
26 A4 1 DM 
28 A4 1,50- 
52 A4 2,50 
64 A4 3 DM 
38 A4 2,30 
34 A4 1,50 
15.A4 1,50 
20 A4 1,20 
32 A4 1,50 
36 A4 2,50 
36 A4 2 DM 
32 A4 2 DM 

A4 3 DM 
44 A4 3 DM 
16 A4 1,30 
22 A4 0,50 

22 A3 3,50 


ENOLA GAY 

"White Control Means Bloody Murder’ LP- 

Enola Gay eine der alten neuen Hoffnungen 
ische Musik innerhalb der Punkscene 

haben Ende 86 mit ihrer selbstproduzierten 

LP ‘White Control’ ein textlic 

Sehr inspirierendes Produkt abgeliefert, ein 1 

lece. Im Mai 86 aufgenommen, lasse se 

ich wieder etwas von sich hóren, nachdem : 

# sie nach ihren Beiträgen zum Wie lange noch f 


und musikalisch 


ve 
ich. Melodic 


d wird ? Sampler in der Versenkung verschwunden waren. 
unk Diese LP dokumentiert eine positi 

ong Weiterentwicklung der Band deut] 

schließt Attack, also schnelle 


Musike, wobei manchmal 
Û | 

m Faltcove 
Innenposter 
er 


EG haben sich viel Mühe 


ngle das gesprochene Statemen 


so gut, obwohl man die sprachtechnische 
Leistung anerkennen muß ( 
Zungenbrechersprecher spricht und bricht sich 
die Zunge), Man hätte es lieber als Statement 
auf die Hülle packen 1 


nur 


ENOLA GAY Kontakt: 
Postfach 510 632 
3000 Hannover 51. 


BILLY & THE WILLIES "Lite In Hotelrooms' LP 


m del 


=, 2-22 


wo um 


Platte ist gut, umgehauen hat 
sie mich aber nicht, Margret 
in die Baßistin hat ne geile Stimme, 
=> Gibts im Plattengeschäft. 


r , 
. Textlich dreh 
Südafrikaproblematik, Träume, 
Die Aufnahmen sind sehr 


aber dennoch melodische 
dezent Metalleads 
herauszuhüren sind. Die meisten Texte sind 
leider?) in Englisch. Die Platte kommt 

's hat ein cooles 

t es sich um die 
egen Krieg, 


d 
egeben. 
gefäll 


Der 


en! 


BRO — 


Eine sehr starke veränderung 
mız» gegenüber der 1'sten von Mottek. 
Eine Mischung aus HC+Metal. Die 


geworden und 
Lediglich 
t mir nicht 


79 
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Û ; Dietmar Plewka, Gerntkebogen 20, 2050 HH 80, "04071242220 


